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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

das neue Jahr ist zwar schon wieder einige 
Wochen alt, aber es ist noch jung genug, 
dass ich Ihnen ein gesundes, friedvolles 
und erfolgreiches Jahr wünschen darf. Das 
ist auch keine freundliche Floskel, sondern 
in Anbetracht der transatlantischen Hiobs-
botschaften ein ehrlicher Wunsch. Wenn wir 
in unseren Rathäusern so agieren würden, 
wie der mächtigste Mann der Welt, dann 
könnten wir zusperren. Nun aber wieder 
zurück in unsere Gemeinde, wo wir unsere 
kommunale Selbstverwaltung im Landkreis 
Roth auf Augenhöhe, fair und partnerschaft-
lich ausüben dürfen. 

M I T T E I LU N G S B L AT TT
Wählergemeinschaft“, „Die Unabhängigen 
Wähler“ und der SPD Ortsverein Rohr und 
Umgebung. Bis zum Wahltag werden den 
Wählerinnen und Wählern auch verschiede-
ne Angebote gemacht, sich über die Kandida-
tinnen und Kandidaten und die Wahlprogram-
me zu informieren.

Gewählt wird der Erste Bürgermeister, der 
Gemeinderat und der Kreistag in Roth. Auch 
auf der Homepage der Gemeinde Rohr 
können im „Newsbereich“ unter folgendem 
Link: https://www.rohr-mfr.de/gemeinde-rohr/
aktuelles/278/informationen-zur-kommunal-
wahl-2026, neutrale Informationen abgerufen 
werden.

Den freiwilligen Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern darf ich jetzt schon für ihren Einsatz 
danken. Nachdem die Zahlen zur Beantra-
gung der Briefwahl weiter steigen, gibt es 
neben den Briefwahlbezirken nur noch drei 
Wahllokale in der Gemeinde Rohr. Bürgerin-
nen und Bürger aus Rohr und Weiler gehen 
in das evangelische Gemeindehaus in der 
Pfarrgasse 7, die Wählerinnen und Wähler 
aus den Altgemeinden Prünst und Gusten-
felden geben ihre Stimmzettel im Feuerwehr-
gerätehaus in Gustenfelden im Glockenweg 
4 ab. Und alle Ortschaften der Altgemeinde 
Regelsbach finden ihre Wahlkabinen in der 
Grundschule in der Hengdorfer Straße 33.

Jetzt spanne ich nochmal den Bogen zum 
Anfang meines Berichts. Die kommunale 
Selbstverwaltung ist ein hohes Gut. Es wird 
zunehmend schwieriger, Frauen und Männer 
zu finden, die sich dieser Wahl stellen wollen/
können. Natürlich hat man sich als Mitglied 
des Gemeinderates – worauf man ja auch 
seinen Eid ablegt – an geltendes Gesetz zu 
halten. Es bleibt aber genügend Freiraum, 
um das Leben und die Infrastruktur in der 
Gemeinde Rohr gestalten zu können. Und 
das soll auch so bleiben. Und wenn Sie Ihre 

Wunschkandidaten mit Ihren 16 Stimmen 
festgelegt haben, denken Sie bitte daran, 
dass es sich um ein kommunales Ehrenamt 
handelt. Jede Frau und jeder Mann opfert 
viel Freizeit zum Wohle der Gemeinde. Die 
bisherige Aufwandsentschädigung mit 50.- € 
pro Monat hält sich dabei in Grenzen. We-
gen dieser Summe tritt niemand an. 

Unterschätzen Sie auch bitte nicht die 
Wichtigkeit des Kreistages. 60 Personen 
stimmen hier wieder für sechs Jahre über 
die Belange aller 16 Gemeinden ab. Wenn 
die kleineren Gemeinden im Norden des 
Landkreises auch im Kreistag vertreten sein 
sollen, muss man auch die eigenen Kandi-
datinnen und Kandidaten wählen. Im Jahr 
2026 überweist die Gemeinde Rohr fasst 
2,4 Millionen Euro an den Kreis. Und dieses 
Geld ist auch gut angelegt. Aber man sollte 
mitentscheiden können, welche Prioritäten 
damit im Landkreis gesetzt werden.

Bitte gehen Sie wählen! Unsere Gemein-
deratsmitglieder treffen Sie in der Nachbar-
schaft, auf Kirchweihen, bei Veranstaltun-
gen unserer Vereine. Sie sind nahbar und 
ansprechbar. Das ist ein Riesenvorteil in 
einer kleinen Kommune wie Rohr.

Leise rieselt(e) der Schnee: Winterfreuden bei Groß 
und Klein. Foto: P. Bromberger

Am 8. März 2026 ist Kommunalwahl

Die Vorbereitungen zur Kommunalwahl 2026 
laufen weiter auf Hochtouren. Neben den 
jährlichen Statistiken, Förderanträgen, Ver-
wendungsnachweisen, die im ersten Monat 
des Jahres zu erstellen sind, wurden nach 
dem 8. Januar alle eingereichten Wahlvor-
schläge geprüft. Am 20. Januar traf sich der 
Wahlausschuss und prüfte die eingegange-
nen Unterlagen. In der Gemeinde Rohr tre-
ten wieder die vier im Rohrer Gemeinderat 
„amtierenden“ Gruppierungen an. Der CSU 
Ortsverband Rohr, die „Freie Unabhängige 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

späteren Betrieb. Die Eigentümerfamilie stellt 
die Waldflächen für 99 Jahre zur Verfügung 
und übernimmt die Waldpflege.

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohner zum 01.01.2026

mit Hauptwohnsitz 3801, mit Nebenwohnsitz 155

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt 
 
Einwohner zum 01.01.2026 
mit Hauptwohnsitz 3801 
mit Nebenwohnsitz 155 
 

 Dezember 2025  Gesamt 2025  
Zuzüge 5 Zuzüge 165 
Umzüge 4 Umzüge 40 
Wegzüge 13 Wegzüge 138 
Geburten 0 Geburten 18 
Eheschließungen 2 Eheschließungen 15 
Sterbefälle 2 Sterbefälle 32 

Gemeinde verabschiedete sich 
von rührigen Bürgern

Die Feuerwehr Hengdorf/Nemsdorf muss-
te sich von Werner Hitz verabschieden, die 
Kameradinnen und Kameraden aus Leuzdorf 
von Helmut Hauerstein und im Hauptort Rohr 
wurde Horst Deindörfer die letzte Ehre er-
wiesen. Alle drei hatten einen Großteil ihres 
Lebens dem Ehrenamt verschrieben. So war 
Helmut Hauerstein 30 Jahre stellvertretender 
Kommandant und Horst Deindörfer unter an-
derem 30 Jahre Mitglied des Gemeinderates. 
Wir werden allen ein ehrendes Andenken be-
reiten. In Gedanken sind wir bei ihren Famili-
en und Angehörigen.

Gemeinderat fasste 
Grundsatzbeschluss für einen Friedwald

In seiner ersten Sitzung des Jahres informier-
te sich der Gemeinderat noch einmal über 
das Projekt „Friedwald“ in einem Waldareal 
bei Gaulnhofen, das zukünftig als alternati-
ve Bestattungsform angeboten werden soll. 
Die Nachfrage und der Bedarf an einer sehr 
naturbezogenen und puristischen Bestattung 
erfährt viel Zuspruch. Die sterblichen Über-
reste werden in einer abbaubaren Urne unter 
einem Baum in einem Waldareal zur letzten 
Ruhestätte. An den Menschen erinnert ein 
kleines Täfelchen an einem Holzpflock. Kein 
Grabstein, keine Blumenschalen, kein Ge-
denkstein. Im Vorfeld wurde die Anfrage auch 
mit den Pfarrern der Gemeinde Rohr und 
mit dem Kirchenvorstand von St. Emmeram 
besprochen. Es entsteht keine Konkurrenz 
zu unseren Friedhöfen. Erfahrungsgemäß 
kommen die Anfragen aus dem Umland. Die 
Aussegnung oder der Trauergottesdienst 
können wie bisher auch auf unseren Friedhö-
fen stattfinden. Die Bestattung selbst erfolgt 
dann im stillen Wald. Der Dienstleister Tom-
bar GmbH leitet die Projektierung und den 

den Waldflächen handelt es sich um einen 
Privatwald in Eigenbejagung. Nachdem auch 
der Flächennutzungsplan für das betroffene 
Areal geändert werden muss, können im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung auch 
Stellungnahmen zu allen eigenen Belangen 
eingereicht werden.

Die Seniorenberatung des Landkreises 
stellte in Rohr ihr Beratungsangebot vor

Am 22. Januar luden die Mitarbeitenden der 
Seniorenberatung des Landratsamtes Roth 
alle interessierten Seniorinnen und Senioren 
der Generation 60 plus zu einem Informati-
onsnachmittag ein. Frau Gräf, die die Koordi-
nation der Angebote anmoderierte stellte ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor. Diese 
referierten über verschiedene Angebote des 
Landkreises. Von der zugehenden Senioren-
arbeit für alleinlebende, einsame Personen, 
über die Angebote des Pflegestützpunktes 
im Gesundheitszentrum in Roth, bis zur Mus-
terwohnung „Tabea“ in der Gartenstraße in 
Roth. Den gut 30 Gästen wurden bei Kaffee 
und Kuchen viele nützliche Informationen ge-
liefert. Ein Dank geht an die Mitarbeiterinnen 
unserer Verwaltung für die Vorbereitungen. 
Auch unsere Seniorenbeauftragte Kerstin 
Gehle war mit vor Ort. Bei meiner Begrü-
ßung konnte ich darauf hinweisen, dass das 
neue Gemeinschaftsgebäude am Dorfplatz 
in Rohr zwar noch nicht offiziell eingeweiht 
wurde (was noch erfolgt) aber jetzt schon gut 
erkennbar ist, für welche verschiedenen öf-
fentlichen und nichtkommerziellen Angebote 
das Gebäude genutzt werden kann. Aufgrund 
der hohen Zuwendungsquote von 80% über 
die Städtebauförderung ist eine kommerzielle 
und private Nutzung ausgeschlossen. Aber 
alle erdenklichen gemeinnützigen Veranstal-
tungen können ab sofort bei der Gemeinde-
verwaltung Rohr über einen Gestattungsver-
trag gebucht werden. Ein Buchungskalender 
für 2026 wurde bereits angelegt.

Ein Friedwald bei Issigau wurde von den drei 
Bürgermeistern der Gemeinde Rohr besucht und 

mit der Verwaltungsgemeinschaft Issigau 
Gespräche geführt. Bild: F. Fröhlich

Der Gemeinderat hat einstimmig einen Be-
schluss gefasst, dass nun weitere Informa-
tionen eingeholt, Satzungen, Verträge und 
Genehmigungen erarbeitet und beantragt 
werden können. Selbstverständlich müssen 
bei Realisierung alle Belange berücksichtigt 
werde, im Speziellen auch die der Jagd-
pächter und Jagdgenossenschaften. Bei 

Das erste Beratungsangebot des Landkreises wur-
de in Rohr sehr gut angenommen. Bild: F. Fröhlich
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Gemeinde Rohr 
Landkreis Roth 
 

 

 

 

BEKANNTMACHUNG 
 

Einladung zu den 
Bürgerversammlungen 2025 

 
Gem. Art. 18 GO finden in der Gemeinde Rohr Bürgerversammlungen statt. 

 
Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr 
 

Mittwoch 26. Februar 2025 
In Rohr, Gasthaus Bierlein (Saal), 
Hauptstr. 16, 
für die Gemeindeteile Rohr, Christen-
mühle und Weiler 

Montag 17. März 2025 
In Kottensdorf, Schulungsraum Feuer-
wehrhaus, Kottensdorfer Hauptstr. 2, 
für die Gemeindeteile Gustenfelden, 
Kottensdorf und Wildenbergen 

Dienstag 18. März 2025 

In Regelsbach, Haus für Kinder, Heng-
dorfer Str. 35, 
für die Gemeindeteile Regelsbach, Lei-
telshof, Nemsdorf, Hengdorf, Göcken-
hof, Zwieselhof, Wintergraben und 
Föhrle 

Donnerstag 20. März 2025 

In Leuzdorf, Gasthaus „Zum Goldenen 
Hammer“, Leuzdorfer Hauptstr. 11, 
für die Gemeindeteile Prünst, Unter-
prünst, Dechendorf, Gaulnhofen und 
Leuzdorf 

Tagesordnung:  
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Bürgerversammlung durch den Ersten Bürgermeister 
TOP 2 Niederschriften der Bürgerversammlungen 2024 liegen aus 
TOP 3 Bericht nach Sachgebieten durch den Ersten Bürgermeister 
TOP 4  Vorab eingereichte Anträge, Wünsche, Anregungen 
TOP 5  Wünsche und Anträge - Moderation Zweiter Bürgermeister Klaus Popp und Dritter  
 Bürgermeister Erwin Dürr 
 
Wir ersuchen die Bürgerschaft, Anträge, Wünsche oder Anregungen vorab schriftlich 
oder per E-Mail an info@rohr-mfr.de bis zum 21. Februar 2025 einzureichen. Auch bei 
nicht persönlicher Teilnahme werden Ihre Anträge behandelt und Sie erhalten Rückmel-
dung 
 
Rohr, den 17.01.2025 
 
 
 
 
Felix Fröhlich angeschlagen am: 
Erster Bürgermeister abgenommen am: 

 

Pfarrer Dr. Bernhard Stengel 
wurde verabschiedet

Am 11. Januar 2026 wurde mit einem fei-
erlichen Gottesdienst und anschließendem 
Verabschiedungsfest Pfarrer Dr. Bernhard 
Stengel im Gemeindehaus in Regelsbach 
verabschiedet. Herr Dekan Volker Klemm 
und die Lektor/innen Dr. Hensel, Linda Mar-
low und Marga Link verabschiedeten den 
Familienvater mit einfühlsamen Beiträgen 
zum Gottesdienst. Die Ansprache hielt Pfar-
rer Stengel selbst. So verlässt er die beiden 
Kirchengemeinden Gustenfelden und Re-
gelsbach mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge. Seine neue Wirkungsstel-
le in Gunzenhausen stellt für ihn eine neue 
spannende Herausforderung, gleichzeitig 
kam er Mitte 2023 mit seiner Frau gut in Gus-
tenfelden an. Sowohl im wohnlichen Umfeld, 
als auch im übertragenen Sinne, bei den 
Gemeindegliedern. Bei meinem Grußwort 
wünschte ich Bernhard Stengel alles erdenk-
lich Gute für sein weiteres berufliches Wirken. 
In den beiden Kirchengemeinden bleibt den-
noch eine Lücke. Auch wenn der „christliche 
Geist“ und das Zusammengehörigkeitsgefühl 
bei den Menschen bleibt, so fehlt eine Leitfi-
gur, ein Kümmerer, der die Richtung vorgibt 
und bestimmte Dinge prägt. Ich wünsche den 
Kirchengemeinden St. Bartholomäus und 
St. Georg mit ihren drei Kirchen eine kurze 

Vakanz. Mit Pfarrer Merz aus Kammerstein 
befinden sich die Gemeindeglieder mit Un-
terstützung der Vertrauensfrauen Gerdi Rühl 
und Heidi Bauer, sowie den ehrenamtlichen 
Lektorinnen und Lektoren jedenfalls erst mal 
in guten, vertrauten Händen.

Bürgermeister Fröhlich bei seiner Abschiedsrede 
für Pfarrer Dr. Bernhard Stengel. Foto: Roland Reck

Jahreshauptversammlungen und 
Neuwahlen

Zum 5. Januar 2026 begannen traditionell 
die Jahreshauptversammlungen unserer 
Feuerwehren und Vereine. Die Freiwillige 
Feuerwehr Hengdorf/Nemsdorf hatte heuer 
eine Generalversammlung – oder Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen. So hatte 
ich die Ehre sowohl die Wahl des 1. Kom-
mandanten und seines Stellvertreters durch-
zuführen. Aber auch der Vorstand wurde neu 

gewählt. Mit Martin Stäck wurde der amtie-
rende Kommandant somit im Amt bestätigt. 
Und sein Stellvertreter, Stefan Lämmermann 
wurde ebenfalls wieder gewählt. Ein ausführ-
licher Bericht folgt.

Nach erfolgreich durchgeführten Neuwahlen: V. l. 
n. r. Erster Kommandant Martin Stäck, 

Kreisbrandinspektor Thomas Richter, Kassier 
Johann Schuhmann, stv. Vorsitzender Jochen 

Pfeiffer, Bürgermeister Felix Fröhlich, Vorsitzender 
Dieter Lämmermann, stv. Kommandant Stefan 

Lämmermann, Vergnügungswart Max Lustig, 
Schriftführer Kellner, stv. Vergnügungswart Jürgen 

Grumpelt. Bild: Privat

Kommen Sie gut durch die kalten Tage, er-
wärmen Sie ihr Herz beispielsweise mit ei-
nem Besuch eines Stückes der Theatergrup-
pe Rohr und bleiben Sie gesund.

Ihr/Euer

Erster Bürgermeister, Felix Fröhlich

Rückblick 1. Weihnachtsbäckerei im Funktionsgebäude Rohr mit Senioren, 
Seniorinnen und Kindern am 12. Dezember 2025

Mit 14 teilgenommenen Kindern und 3 Senio-
rinnen und 1 Senior hatten wir alle Hände voll 
mit Teig. 
Highlight bei den Kids ist natürlich immer das 
Ausstechen, aber auch die Geduld und die 
Fingerfertigkeit konnten erfolgreich trainiert 
werden. 
Bei fröhlicher Weihnachtsmusik und Kinder-
punsch wurde in 4er Gruppen jeweils geba-
cken, Window-Colours gemalt oder gespielt. 
Anschließend haben wir eine kleine Weih-
nachtsgeschichte gespielt, gelesen und wir ha-
ben uns über einen Teil der Plätzchen her ge-
macht. Eine bunte Tüte konnten dann alle noch 
mit nach Hause nehmen. Wir hoffen, die Eltern 
konnten die 4 Stunden gewonnene Zeit gut nut-
zen! Danke auch an meine Kollegin Manuela 
Heller, die in der Küche einen kühlen Kopf be-
wahrte, was Plätzchen und Sicherheit anging. 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Jeder Bürger ist in Deutschland zur Ersten 
Hilfe bei Unfällen und anderen medizinischen 
Notfällen verpflichtet. Viele Mitbürger haben 
aber kein Wissen zur Ersten-Hilfe-Leistung 
oder ihre Aus

Wir gratulieren 

Geburtstage und 

Hochzeitsjubiläen 

sind aus Daten-

schutzgründen nur 

in der gedruckten 

Version zu lesen.

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 
das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 

Einwohnermeldeamt.

Rest- und Biomüll
Februar

Montag 09.02.2026
Montag 23.02.2026

Altpapier und  
Gelber SackGelber Sack

Februar 
Donnerstag, 19.02.2026

Die Abholung findet von 6 Uhr  
morgens bis 20 Uhr abends statt.

In den Gelben Sack gehören:
• Aluminiumverpackungen

• Kunststoff-Becher und Flaschen
• Kunststofffolien

Styroporverpackungen
• Geschäumte Kunststoffverpackungen (z.B. 

Obstschalen)
• Milch- / Safttüten (Tetrapack)

• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

NICHT in den Gelben Sack 
gehören:

Plastikgegenstände, die keine 
Verpackungen sind, z. B.:
• Video- / Musikkasetten /-hüllen

• Plastikschüsseln /-körbe/-wannen
• Spielsachen

• Baumaterial aus PVC
• Getränkedosen mit Pfand

• Altglas und Altmetall  
(extra Container)

• Papierverpackungen
(Altpapiertonne)

Termine der Müllabfuhr in Rohr und allen Ortsteilen
AltkleiderAltkleider

Containerstandorte 
● Rohr - 

Am Sand (Alte Brennerei) 
● Kottensdorf - 

Regelsbacher Straße (Ortsmitte)
● Regelsbach
Am Espan 14

AltfettAltfett
Sammelautomat 

„jeder Tropfen zählt“
● Gustenfelden, Glockenweg

Rettungsleitstelle: 112

Polizei: 110

Krank in der Nacht, am Wochenende oder an 
Feiertagen - Ärztl. Bereitschaftsdienst:  116 117

Tierarztnotdienst - Mittelfranken 
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Notruf WZV Großweismannsdorf:  09127-95 25 0

Notruf gemeind. Wasserversorgung (Markus Weißling): 
0177/2577323

Notruf WBV Rohr für Wasserversorgung Rohr: 
0160/98359117 

Giftnotruf: 089-19240 Zentrale München

Kriminalberatung Schwabach: 
09122-927-382 od. -381

Elektronotdienst 09172-667141 
www.notdienst-elektroinnung.de

Defibrillator-Standorte
Frei zugängig:
•	Feuerwehrhaus Prünst (Außenwand),  
Prünster Ring 32, Prünst

•	Feuerwehrhaus Hengdorf (Außenwand),
	 Hengdorf Nr. 22
• Nemsdorf, Steiner Str. 6
•	Feuerwehrhaus Kottensdorf (Außenwand), 
	 Kottensdorfer Hauptstraße 2
•	Feuerwehrhaus Regelsbach (Außenwand), 

Leitelshofer Straße 2

In Gebäuden:
•	Evang. Gemeindehaus Rohr (Foyer),  
Pfarrgasse 1, Rohr

•	Sportheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16
•	Tennishalle (Bistro) TSV Rohr, Steinäckerweg 20, Rohr, 
von Oktober bis April

•	Tennisheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16, Rohr, von Mai 
bis September

•	Winkler-Mühle, Dorfstr. 1, Rohr-Gustenfelden 
(während der Ladenöffnungszeiten)

Aktuelle
Fundsachen

●	Kinder Plüsch Spieluhr Teddy – 
gefunden am Dorfplatz in Rohr am 
15.12.2025

●	Schlüsselbund mit Autoschlüs-
sel – gefunden in der Pfarrgasse, 
Rohr am 13.01.2026 

Der Eigentümer möchte sich bitte 
mit der Gemeindeverwaltung Rohr, 
Herr Schuster oder Frau Hacker, 
Tel.: 09876/9775-18 oder -19, in Ver-
bindung setzen.

Gartenabfall 2026
Diese Gartencontainer stehen 

durchgehend vom 
14. Februar bis 30. November:

● Rohr, Alte Brennerei, Am Sand
● Rohr-Kottensdorf, 

Regelsbacher Str., Trafostation
Dieser Gartencontainer steht durchgehend 

vom 27. Februar bis 06. April:
● Rohr-Gustenfelden, 

Glockenweg, Feuerwehrhaus
Dieser Gartencontainer steht durchgehend 

vom 14. Februar bis 26. Oktober:
● Rohr-Regelsbach, Am Espan 14
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
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zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
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den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 
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garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
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Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.
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Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Felix Fröhlich
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Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
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Mikrozensus 2026 startet: 
130 000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im 
gesamten Bundesgebiet – der Mik-
rozensus durchgeführt. Diese Haus-
haltsbefragung ermittelt Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage 
der Bevölkerung. Bundesweit sind ein 
Prozent der Bevölkerung und damit in 

Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teil-
nahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische Entschei-
dungen faktenbasiert getroffen werden können. Die Befragung 
erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung. 

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes 
Jahr rund 130 000 Personen in etwa 65 000 Haushalten stellvertretend 
für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Aus kunft zu ihren Ar-
beits- und Lebensbedingungen. Damit tragen die befragten Personen 
dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu ver-
stehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. 
Nur durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten können politische 
Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förde-
rung von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rentnerinnen 
und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden.

Wer muss teilnehmen 
und wie läuft wie Mikrozensuserhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathe-
matisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. 
Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. Befragt 
werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. Ehren-
amtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe 

über die Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbe-
auftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen. An-
schließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für 
Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit 
dem Schreiben werden die Haushalte ausführlich über die Erhebung 
informiert. Die Fragen des Mikrozensus können entweder im Rah-
men eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung beant-
wortet werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 
Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt und für 
die Durchführung der Interviews umfassend geschult wurden. Die 
Befragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt.

Es besteht Auskunftspflicht.
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässli-
cher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu gewähr-
leisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Alle 
Angaben werden streng vertraulich behandelt und ausschließlich 
für statistische Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergebnisse in 
aggregierter Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf ein-
zelne Personen möglich ist.

Hinweise:
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?

Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus und Mikrozensus um zwei 
voneinander unabhängige Erhebungen handelt: Der Zensus ist die 
größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art Groß-
inventur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt. Diese Erhebung dient 
der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbe-
fragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung 
zu demografischen Merkmalen befragt. Zusätzlich wurden in der 
Gebäude- und Wohnungszählung als Vollerhebung Merkmale wie 
Wohnfläche, Heizungsart, Ausstattung und Kaltmiete für alle Wohn-
gebäude und Wohnungen in Bayern erhoben.
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Mit 
einem Prozent der Bevölkerung werden deutlich weniger Personen 
befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Auskunfts-
pflicht besteht für beide Erhebungen.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/index.html
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum 
er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt werden, 
warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert:
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/
v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
http://www.statistik.bayern.de Das Bayerische Landesamt für Statis-
tik ist der zentrale Informationsdienstleister für die amtliche Statistik 
in Bayern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen Hauptaufga-
ben gehören vor allem die Erhebung und Aufbereitung gesetzlich 
angeordneter Statistiken.

 

Nachdruck – auch auszugsweise – mit Quellenangabe erwünscht.   
Bayerisches Landesamt  
für Statistik  
Nürnberger Str. 95 
90762 Fürth 

Stabsstelle Präsidialbüro,  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   
 

Pressesprecher: Michael Blabst  
Telefon: 0911 98208-6109  
E-Mail: presse@statistik.bayern.de 
www.statistik.bayern.de/presse 

www.statistik.bayern.de 
 
Öffentliche Verkehrsmittel Fürth 
Haltestelle: Jakobinenstraße 

 

Pressemitteilung 004/2026/42/A vom 13. Januar 2026 

Mikrozensus 2026 startet: 130 000 Bürgerinnen und Bürger  
werden befragt    
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der  
Bevölkerung  

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet 
– der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung 
ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der Bevölkerung 
und damit in Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflich-
tig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass 
politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden 

können. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.  
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Im 
Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in etwa 
65 000 Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Aus-
kunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen die befragten Personen 
dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Le-
bensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung 
von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rentnerin-
nen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden. 

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statisti-
schen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme 
am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser 
Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe 
über die Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bayeri-
schen Landesamts für Statistik ausweisen.   

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für Statistik schrift-
lich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die Haus-
halte ausführlich über die Erhebung informiert. Die Fragen des Mikrozensus können 
entweder im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung beantwor-
tet werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte 
im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt und für die Durchführung der Interviews umfas-
send geschult wurden. Die Befragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt.  

Es besteht Auskunftspflicht 
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsenta-
tiver Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusge-
setz Auskunftspflicht. Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und aus-
schließlich für statistische Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergebnisse in aggre-
gierter Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf einzelne Personen möglich 
ist. 
  

Leitelshofer Str. 16  •  91189 Rohr/Regelsbach
Laden-Öffnungszeiten: Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Telefon 09122 83 31 05  •  oder Nbg. 0911 44 70 02

  Termine nach 

 Vereinbarung 

jederzeit möglich!

info@radio-eck.de
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

1.	 Überörtliche Prüfung der Jahresrech-
nungen 2009 bis 2020 der Gemeinde 
Rohr;

	 hier: Bekanntgabe des Prüfberichtes 
vom 10.01.2023 und Kenntnisnahme 
der Stellungnahme der Verwaltung

	 Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom 
Prüfbericht der Staatlichen Rechnungs-
prüfungsstelle des Landratsamtes Roth 
vom 10.01.2023. Gleichzeitig genehmigte 
er die seitens der Finanzverwaltung zu 
den beanstandeten Textziffern und Hin-
weisen erstellte Stellungnahme vom Ok-
tober 2025 und folgte dieser vollinhaltlich, 
sodass die Beanstandungen als bereinigt 
anzusehen sind.

2.	 Bestellung von Frau Katrin Müller zur 
Kassenverwalterin

	 Gemäß Art. 100 Abs. 2 Satz 1 GO wurde 
Frau Katrin Müller zum 01.01.2026 zur 
Kassenverwalterin bestellt. Gleichzeitig 
wurde die Bestellung von Frau Angelika 
Koch als bisherige Kassenverwalterin auf-
grund Renteneintritt zurückgenommen.

	 Der Gemeinderat bedankte sich bei Frau 
Koch ausdrücklich für die vertrauensvolle 
und zuverlässige Erledigung dieser ver-
antwortungsvollen Aufgabe, die nie Grund 
zu Beanstandungen gab.

3.	 Nochmalige Diskussion und Be-
schlussfassung über die Gewährung 
eines Baukostenzuschusses zum 
Neubau einer Hochbehälteranlage des 
Wasserbeschaffungsverbandes Rohr 
e. V. zur Sicherung der Löschwasser-
bereitstellung

	 Der Gemeinderat beschloss die volle Kos-
tenübernahme des Mehraufwandes einer 
dritten Wasserkammer nach dem Berech-
nungsschema des Ing. Büros Baurconsult 
über voraussichtlich 245.193,52 € (netto) 
nach vorliegender Kostenberechnung, zur 
Sicherstellung der Löschwasserbereitstel-
lung durch den Wasserbeschaffungsver-
band Rohr. Eine Verrechnung von zukünf-
tigen Betriebskosten (nach Fertigstellung) 
an die Gemeinde Rohr durch den WBV 
Rohr findet nicht statt. Die tatsächlichen 
Kosten sind nach Fertigstellung durch 
entsprechende Rechnungsbelege -dem 
Berechnungsschema entsprechend- 
nachzuweisen. Der WBV Rohr verpflich-

tet sich aber, diese Kostenübernahme 
vollumfänglich an seine Mitglieder über 
Verbesserungsbeiträge weiterzugeben, 
die finale Kalkulation ist der Gemeinde 
vorzulegen.

	 Es ist ein entsprechender Vertrag mit dem 
WBV Rohr abzuschließen, der die Aufga-
be der Löschwasserbevorratung und den 
erforderlichen Unterhalt durch den WBV 
Rohr für das Satzungsgebiet von Rohr als 
an diesen übertragene Aufgabe der Ge-
meinde Rohr regelt.

	 Zudem ist zu prüfen inwieweit mit der be-
reits vorhandenen Notverbundleitung des 
WBV Rohr aus der zusätzlichen Bevor-
ratung auch eine redundante Abdeckung 
der Trinkwasserversorgung der Altge-
meinde Prünst an der Übergabestelle in 
Gaulnhofen technisch und wirtschaftlich 
nach den Vorgaben des WHG möglich ist.

	 Die Gemeinde Rohr wird als Mitglied des 
Wasserbeschaffungsverbandes Rohr ei-
nen Antrag an den Vorsitzenden des Vor-
standes des WBV stellen, der inhaltlich 
eine Abstimmung der Vollversammlung 
des WBV Rohr über einen freiwilligen Kos-
tenbeitrag zur dritten Wasserkammer des 
WBV Rohr fordert, sofern eine Vorprüfung 
verbandsrechtlicher Voraussetzungen (z. 
B. durch Hinzuziehung des Bay GT) diese 
Möglichkeit eröffnet.

	 Die Gemeindeverwaltung wurde beauf-
tragt, hinsichtlich einer gerechten Kosten-
beteiligung zur Sicherung der Löschwas-
serbevorratung und -bereitstellung in den 
jeweiligen Wasserversorgungsgebieten 
der Gemeinde Rohr zeitnah Lösungen zu 
erarbeiten.

	 Der Wortlaut dieses Beschlusses wurde 
durch den Ersten Bürgermeister im Rah-
men einer dringlichen Anordnung nach 
§12 Abs. 1 Nr. 8 der Geschäftsordnung für 
den Gemeinderat Rohr i. V. m. Art. 37 Abs. 
3 der Gemeindeordnung (GO) dem Vor-
sitzenden des WBV Rohr Herrn Dr. Ralf 
Straußberger, mit E-Mail vom 28.11.2025 
mitgeteilt und ihm Rahmen dieser Sitzung 
dem Gemeinderat zur nachträglichen Be-
schlussfassung/Genehmigung vorgelegt.

4.	 Antrag auf Genehmigung zur gelegent-
lichen Nutzung der Grünfläche des 
Grundstücks Fl.Nr. 927/1, Gemarkung 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 09.12.2025
Rohr (Gewerbering Nord 12) für Hun-
detraining

	 Die gelegentliche Nutzung der Grünflä-
che des Grundstücks Fl.Nr. 927/1, Ge-
markung Rohr (Gewerbering Nord 12) für 
gelegentliches Hundetraining (wie bean-
tragt freitagnachmittags oder samstags) 
entsprechend der vorgelegten Betriebs-
beschreibung wird als Ausnahme nach 
§8 Abs. 3 Nr. 2 BauNVO 1990 zunächst 
befristet bis 31.12.2026 zugelassen. Zu 
gegebener Zeit ist ein erneuter Antrag zu 
stellen, falls das Training auch über den 
31.12.2026 hinaus durchgeführt werden 
soll. Die Teilnehmer des Hundetrainings 
sollen die Parkplätze der Fa. Fritz & Hof-
mockel GmbH nutzen. Auf die Verordnung 
über das freie Umherlaufen von Kampf-
hunden und großen Hunden der Gemein-
de Rohr (HundeV) vom 11. Juli 2007 wur-
de explizit hingewiesen.

5.	 Bauangelegenheiten:

	 Der Gemeinderat stimmte den nachfol-
genden Bauvorhaben, teils mit Aufla-
gen und Bedingungen, zu:

•	 Antrag auf Baugenehmigung zum Aus-
bau des Dachbodens, Errichtung einer 
Zugangstreppe und Umnutzung eines 
Einfamilienhauses in ein Dreifamilienhaus 
auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 672 
Gemarkung Gustenfelden

	 Bauort: Kottensdorfer Hauptstraße 4
	 Bauantragsnummer: 27/2025

•	 Antrag auf Baugenehmigung zum Wohn-
hausneubau mit Doppelgarage auf dem 
Grundstück mit der Fl.Nr. 354/3 Gemar-
kung Prünst

	 Bauort: Prünster Dorfstraße 

	 Bauantragsnummer: 25/2025

•	 Antrag auf Baugenehmigung zur Errich-
tung einer Dachterrasse auf einer beste-
henden Flachdachgarage auf dem Grund-
stück mit der Fl.Nr. 215/3 Gemarkung 
Gustenfelden

	 Bauort: Waldstraße 26a
	 Bauantragsnummer: 28/2025

Fortsetzung nächste Seite
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

•	 Antrag auf Baugenehmigung zur Errich-
tung eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
949/13 Gemarkung Rohr

	 Bauort: Am Streubicht 8a
	 Bauantragsnummer: 26/2025

•	 Antrag auf Voranfrage über die Erweite-
rung eines bestehenden Einfamilienhau-
ses sowie Abbruch einer bestehenden 
Überdachung und Ersatzbau als ange-
bautes Einfamilienhaus an die bestehen-
de Werkstatt auf dem Grundstück mit der 
Fl.Nr. 507/6 Gemarkung Prünst

	 Bauort: Fichtenweg 20
	 Bauantragsnummer: 29/2025

	 Der Gemeinderat stimmte den nachfol-
genden bauplanungsrechtlichen Vor-
haben zu:

•	 Bebauungsplan S-117-19 „Vogelherd, 
Igelsdorfer Weg“; erneute frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit an der 
Planauslegung gem. §3 Abs. 1 BauGB 
i.V.m. §4 Abs. 1 BauGB und §4a Abs. 2 
BauGB der Stadt Schwabach;

	 hier: Stellungnahme der Gemeinde Rohr 
im Rahmen der Beteiligung der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a 
Abs. 2 BauGB und der benachbarten Ge-
meinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 

Rohr, 19.01.2026
Fröhlich
Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Rohr betrauert das Ableben von 

Herrn Helmut Hauerstein
Ehemaliger stellvertretender Kommandant 

der Freiwilligen Feuerwehr Leuzdorf

In seiner Funktion als stellvertretender Kommandant der FW Leuzdorf 
wurde er erstmals 1985 gewählt und von der Gemeinde Rohr bestellt. 

Am 10.01.2003 wurde er im Amt bestätigt und am 12.02.2009 dann 
nochmal erneut. Die dritte Amtszeit endete am 29.01.2015.

 Zudem wirkte Herr Hauerstein 30 Jahre als Schriftführer für die Jagdge-
nossenschaft Prünst II und führte die Niederschriften.

In unseren Gedanken sind wir bei seiner Frau Renate und seinen beiden 
Söhnen Michael und Daniel.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

 Für die Gemeinde Rohr
Felix Fröhlich, Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Rohr betrauert das Ableben von 

Herrn Horst Deindörfer
Ehemaliges Mitglied des Gemeinderates der Gemeinde Rohr

Träger der Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze

Horst Deindörfer wurde erstmals zum 1. Juli 1972 in den Rohrer Ge-
meinderat gewählt. Ohne Unterbrechung führte er dieses kommunale 
Ehrenamt 30 Jahre bis zum 30. April 2002.

In seiner vorletzten Periode erhielt er für die hervorragenden Dienste 
seines Wirkens für die kommunale Selbstverwaltung die Kommunale 
Dankurkunde. 

Nach Beendigung seiner letzten Amtszeit wurde er mit der Kommuna-
len Verdienstmedaille in Bronze ausgezeichnet.

Unsere Anteilnahme gehört seiner Familie mit allen Anverwandten und 
Wegbegleitern.

Die Gemeinde Rohr dankt dem Verstorbenen auch für sein großes eh-
renamtliches Engagement beispielhaft beim TSV Rohr e. V., bei der 
Jagdgenossenschaft Rohr, bei der Sportschützengesellschaft Rohr e. V. 
und bei den Freien Wählern hier jeweils als Gründungsmitglied. Wir 
werden sein Andenken in Ehren halten.

 Für die Gemeinde Rohr
Felix Fröhlich, Erster Bürgermeister
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

Aus der 
Gemeinderatssitzung 

vom 13.01.2026
1.	 Der Gemeinderat stimmte per Beschluss 

dem 10. Nachtrag zum Wasserlieferungs-
vertrag zwischen dem Zweckverband 
Heidenberg-Gruppe und der Gemeinde 
Rohr über eine Anpassung des Wasser-
gastpreises von 1,03 € auf 1,29 € (netto) 
rückwirkend zu.

2	 Der Gemeinderat stimmte grundsätzlich 
der Vorhaltung und dem Betrieb einer 
Fried-Wald Bestattungsanlage in den vor-
gestellten Waldflächen bei Gaulnhofen zu 
und beauftragt die Gemeinde die erfor-
derlichen Schritte zu begleiten. Satzun-
gen, Verträge, Vereinbarungen und die 
Gebührensatzung werden zu gegebener 
Zeit erneut im Gremium behandelt.

3	 Der Gemeinderat beschloss zum Zwe-
cke der Gründung einer interkommuna-
len Projektierungsgesellschaft für die 
Entwicklung eines Windparks auf den 
Vorrangflächen der WK 205 im Haushalt 
2026 einen Betrag in Höhe von 10.000 
Euro vorzuhalten.

4	 Bauangelegenheiten:

	 Der Gemeinderat stimmte den nachfol-
genden Bauvorhaben, teils mit Aufla-
gen und Bedingungen, zu:

•	 Antrag auf Baugenehmigung zur Errich-
tung einer landwirtschaftlichen Betriebs-
stätte, Wohnhaus mit Nebengebäude 
und Garagen auf dem Grundstück mit 
der Fl.Nr. 375/5 Gemarkung Gustenfel-
den	

	 Bauort: Fl.Nr. 375/5, Gemarkung Gusten-
felden

	 Bauantragsnummer: 31/2025

•	 Antrag auf Baugenehmigung zum Neu-
bau eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
61 Gemarkung Regelsbach

	 Bauort: Am Espan 3

	 Bauantragsnummer: 30/2025

Rohr, 19.01.2026

Fröhlich
Erster Bürgermeister

 

NNAACCHHRRUUFF  
 

Mit Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem 
Gründungsmitglied und langjährigem Gemeinderat 

  

HHoorrsstt  DDeeiinnddöörrffeerr  
  
Mit ihm verlieren wir einen jahrzehntelangen Begleiter und Fach- 
mann unserer Vereinigung. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 
  

FFRREEIIEE  UUNNAABBHHÄÄNNGGIIGGEE  WWÄÄHHLLEERRGGEEMMEEIINNSSCCHHAAFFTT  
GGeemmeeiinnddee  RRoohhrr  ee..VV..  

  
RRoollaanndd  FFrraauueennkknneecchhtt,,      11..  VVoorrssiittzzeennddeerr  
CCllaauuddiiaa  SScchhllaanngghhaauuffeerr,,  22..  VVoorrssiittzzeennddee  
 

Pflichtumtausch von 
Führerscheinen 

 

Zur Umsetzung der geltenden EU-Richtlinie müssen in den kommenden Jahren alle Führerscheine, die vor dem 
18.01.2013 ausgestellt wurden, gegen den neuen einheitlichen und befristeten EU-Kartenführerschein 
umgetauscht werden. Der Umtausch erfolgt gestaHelt nach dem Ausstellungsjahr des Führerscheins. 

Umtauschfristen für Kartenführerscheine: 

Ausstellungsjahr Umtauschfrist 
1999 – 2001 19.01.2026 
2002 – 2004 19.01.2027 
2005 - 2007 19.01.2028 
2008 19.01.2029 
2009 19.01.2030 
2010 19.01.2031 
2011 19.01.2032 
2012 – 18.01.2013 19.01.2033 

 

Die Umtauschfrist für alte Papierführerscheine (grau oder rosa) ist bereits am 19.01.2025 abgelaufen. 
Inhaberinnen und Inhaber eines Papierführerscheins, die im Jahr 1953 oder später geboren wurden, werden 
daher aufgefordert, den Umtausch schnellstmöglich nachzuholen.  

Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen ihren Führerschein erst bis zum 19.01.2033 
umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. Dies gilt sowohl für Papier- als auch 
für Kartenführerscheine. 

Der Antrag auf Umtausch des Führerscheins kann bei uns in der Gemeindeverwaltung oder im Landratsamt Roth 
gestellt werden. Für eine persönliche Vorsprache im Landratsamt Roth ist eine vorherige Terminvereinbarung 
erforderlich. Diese ist online unter www.landratsamt-roth.de möglich.  

Der erforderliche Antragsvordruck ist sowohl in der Gemeindeverwaltung als auch auf der Homepage des 
Landratsamtes Roth erhältlich. 

Für die Beantragung des neuen Führerscheins werden ein gültiger Personalausweis oder Reisepass, der 
bisherige Führerschein sowie ein aktuelles, ausgedrucktes biometrisches Passfoto benötigt. Die am 
Passbildautomaten in der Gemeindeverwaltung erstellten Lichtbilder können leider nicht für die 
Führerscheinbeantragung verwendet werden.  

 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
 
Tim Schuster      Tel.  09876 / 9775 - 18 
Simone Hacker     Tel.  09876 / 9775 - 19 
Führerscheinstelle Landratsamt Roth  Tel.  09171 / 81 – 1163 
 
 
 

 

Bildquelle: Landratsamt Roth 
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Der nächste Workshop findet am Montag, 
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Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
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Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
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falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
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Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

ROHR
10. AUGUST - 14. AUGUST 2026

ERLEBNIS SPORT WOCHE
ORT: Rohr (Grundschule Rohr)

TERMIN: 10. August - 14. August 2026 

DAUER: 
Ganztägige pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr (Freitags bis
14.00 Uhr) 

ZIELGRUPPE: 
Mädchen und Jungen von 6-12 Jahren aus der Gemeinde Rohr

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen neben
dem Spaß am Sport nachfolgende Programmschwerpunkte im Mittelpunkt:
coole Trend- & Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste, Tanz & Rhythmus, kreatives
Gestalten, Fitness & Gesundheit u.v.m.

KOSTEN: 
Da die Hälfte der Betreuungskosten die Gemeinde übernimmt, ist lediglich
ein Elternbeitrag von 87.- € pro Kind zu bezahlen. Zusätzlich wird
kostenpflichtig ein Mittagessen vor Ort organisiert. Auswärtige Kinder
zahlen den vollen Betrag (174.- €). 

ANMELDUNG: xundinsleben.com/feriencamps/anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2026

ANMERKUNG: 
Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen Treffpunkten, zu den
Zahlungskonditionen und eine Checkliste folgen nach der
Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist. Nähere Infos finden Sie
auch auf unserer Homepage unter dem Menüpunkt Ferien/FAQs.
Mindestteilnehmeranzahl: 24 Kinder. Platzvergabe erfolgt nach Reihenfolge
des Anmeldedatums. Begrenzte Teilnehmerzahl.
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Feuerwehren machen mit Bildern und Ban-
nern auf ihre wichtige Arbeit aufmerksam

Landkreis Roth. Der Landkreis Roth startet 
eine neue, gemeinsame Werbe- und Öffent-
lichkeitskampagne zur Stärkung seiner 133 
(!) Freiwilligen Feuerwehren. Und wie! Die 
Bilder und Banner jedenfalls ziehen die Bli-
cke schon auf sich.

Fünf Feuerwehren aus dem Landkreis ha-
ben sich bereit erklärt, für die Aktion Inhal-
te zu erarbeiten und vorzubereiten, um das 
Ehrenamt Feuerwehr sichtbarer zu machen 
und neue Mitglieder zu gewinnen. Heraus-
gekommen sind Bilder, die eindrucksvoll zei-
gen, was Feuerwehren so besonders macht: 
die Vielfalt der Menschen, die sich für andere 
und die Gesellschaft engagieren – Jung und 
Alt, Männer, Frauen, Jugendliche, Kinder, 
Menschen aus Stadt und Land, Menschen 
aus allen Lebenswelten. Sie alle tragen ihr 
Gesicht und ihre Geschichte bei. Gemein-
sam sind sie Teil von etwas Größerem: der 
Freiwilligen Feuerwehr in ihrer Gemeinde.

Kreisbrandrat Christian Mederer erklärt den 
Hintergrund der Werbeoffensive. Im Land-
kreis würden sich rund 5100 aktive Feuer-
wehrdienstleistende engagieren – Tag und 
Nacht, 365 Tage im Jahr. Damit das auch in 
Zukunft so bleibt, brauche es Menschen, die 
bereit sind, Verantwortung zu übernehmen 
und Teil eines starken Teams zu werden. Ge-
nau hier setze die neue Kampagne an. „Un-
ter dem Motto „112 % Team – 0 % Langewei-
le“ wollen wir zeigen, wie vielfältig, spannend 
und wichtig das Ehrenamt Feuerwehr ist.“ 
Die Aktion ist Teil der bayernweiten Initiative 

TEAM112 – EIN LANDKREIS STARTET DURCH
#team112 – Willkommen in der Freiwilligen 
Feuerwehr und wird von der Deutschen Stif-
tung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) 
unterstützt.

Damit die Botschaft überall ankommt, erhält 
jede Feuerwehr im Landkreis ein Bauzaun-
banner im einheitlichen Kampagnendesign. 
Ergänzend dazu werden Plakate und Flyer 
verteilt – in Rathäusern, Schulen, Vereinen, 
Geschäften und bei Veranstaltungen. Auch 
online wird die Kampagne sichtbar. „Über 
Social Media, Einblicke in den Feuerwehrall-
tag wollen wir zeigen, was Feuerwehr aus-
macht und wie man mitmachen kann.“ 

Viele Feuerwehren werden das Aufstellen 
ihrer Banner mit den 11. Februar verbinden, 
dem Europäischen Tag des Notrufs 112. 
Dieser wurde 2009 von der EU eingeführt, 
um die europaweit einheitliche Notrufnum-
mer bekannter zu machen. Feuerwehren 
und Rettungsdienste nutzen diesen Tag, um 
über richtiges Verhalten im Notfall zu infor-
mieren und das Ehrenamt in den Mittelpunkt 

zu stellen. Auch im Landkreis Roth ist dieser 
Tag ein fester Bestandteil der Öffentlichkeits-
arbeit. „Seien Sie gespannt“, sagt Christian 
Mederer dazu. 

Landrat Ben Schwarz begrüßt die Initiative 
ausdrücklich. „Unsere Feuerwehren leisten 
unverzichtbare Arbeit. Jede Maßnahme, die 
hilft, neue Mitglieder zu gewinnen und das 
Ehrenamt zu stärken, ist ein Gewinn für den 
gesamten Landkreis“, betont er und unter-
streicht Christian Mederers Aussage. „Feu-
erwehr ist Teamgeist, Verantwortung – und 
alles andere als langweilig.“ Ebenso unter-
schreibt er dessen Appell: „Werden Sie Teil 
des #teams 112!“ 

Wer Interesse hat, sich zu engagieren oder 
mehr über die Arbeit der Feuerwehren im 
Landkreis Roth erfahren möchte, ist eingela-
den, Kontakt mit seiner örtlichen Feuerwehr 
aufzunehmen. Informationen gibt es bei 
der örtlichen Feuerwehr und zudem auf der 
Homepage des Kreisfeuerwehrverbandes 
Roth unter www.kfv-roth.de. 

Operational Excellence  
und Künstliche Intelligenz 
EXECUTIVE MASTER OF BUSINESS ADMINISTRATION (EMBA)

Der Studienbeginn ist im März 2026. Sie haben Interesse?
Kontaktieren Sie uns unter 0981/ 4877-179 oder über www.hs-ansbach.de/oei

Führung neu denken –  
Prozesse exzellent 
gestalten – Zukunft 
intelligent steuern

• Kombination aus klass- 
ischer Prozessoptimierung, 
digitaler Transformation  
und KI-Anwendung

• Berufsbegleitendes  
Präsenzstudium in  
kompakten Blockmodulen

• Enge Verzahnung von 
Theorie, Praxis und Unter-
nehmensprojekten

Pressebericht � Pressebericht 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht � Pressebericht 

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) hat Ende 
2025 einen grundlegend überarbeiteten 
Ratgeber „Vorsorgen für Krisen und Kata-
strophen“ veröffentlicht.

Der Ratgeber fasst Vorbereitungs- und 
Handlungsempfehlungen für verschiedene 

Ratgeber: Vorsorgen für Krisen und Katastrophen
Notsituationen zusammen. Wenn etwas 
passiert, ist es besser, vorbereitet zu sein. 
Der Ratgeber zeigt auf, wie sich jeder Bür-
ger in einfachen Schritten auf mögliche Un-
terbrechungen des Alltags oder Krisen  (z. 
B. Stromausfall, Hochwasser, Extremwet-
ter, Desinformation oder Explosionen) vor-
bereiten und diese meistern kann.

Den Ratgeber und eine Checkliste können 
Sie sich beim BBK herunterladen
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-
Vorsorge/Vorsorge/Ratgeber-Checkliste/
ratgeber-checkliste_node.html. Einige Ex-
emplare liegen auch in der Gemeindever-
waltung Rohr aus.
� Quelle: Golden Cosmos
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Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
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10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
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13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
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Ab Januar 2026 müssen Kunden nach Heils-
bronn – SB-Automaten bleiben noch in Rohr

ROHR (nw)- Die Raiffeisenbank schließt zum 
31. Dezember 2025 ihre VR-Geschäftsstelle 
in Rohr. Die SB-Automaten bleiben noch vor 
Ort. Für Beratungs- und Serviceleistungen 
steht ab Januar 2026 die nächstgelegene 
Geschäftsstelle in der Nachbarstadt Heils-
bronn zur Verfügung. Seit drei Jahren gehört 
Rohr zur „VR-Bank im südlichen Franken“.

Die „VR-Bank im südlichen Franken“ wurde 
2023 aus den bis dato eigenständigen Raf-
feisenbanken Heilsbronn/Rohr-Windsbach 
und Weißenburg-Gunzenhausen sowie der 
VR-Bank Feuchtwangen-Dinkelsbühl gebil-
det. Der aktuelle Vorstand setzt sich aus Wil-
fried Wiedemann (Sprecher), Bernd Groß-
mann, Gerhard Meyer und Markus Pfeiffer 
zusammen. Aufsichtsratsvorsitzender ist 
Erwin Christofori. Sitz der regionalen Genos-
senschaftsbank ist Weißenburg.

Bei den Fusionsgesprächen im Sommer 
2022 wurde betont, dass die drei Raiffeisen-
banken „auf einem wirtschaftlich gesunden 
Fundament stehen“. Weiter erklärten die 
Bankvorstände damals, „dass keine Filialen 
geschlossen und keine Mitarbeiter entlassen 
werden“. Diese Aussage hatte nur eine Halt-
barkeit von etwas mehr als drei Jahren.

„Jetzt macht auch noch die letzte Bank bei 
uns in der Gemeinde zu“, so lässt sich die er-
nüchternde Erkenntnis und Reaktion insbe-
sondere der älteren Kunden zusammenfas-
sen, als sie Mitte Oktober 2025 ein Schreiben 
vom Vorstand der „VR-Bank im südlichen 
Franken“, bekamen. Mit der Filialschließung 
geht ein weiteres Stück Infrastruktur in der 
3.800 Einwohner-Kommune Rohr verloren. 
Der ländliche Raum blutet damit weiter aus.

Ein kleiner Hoffnungsschimmer bleibt. Die 
VR-Bank will in Rohr die SB-Automaten 
(Geldautomat und Kontoauszugsdrucker) 
weiterhin erhalten. „Die Entscheidung zur 
Umstrukturierung ist uns nicht leichtgefallen. 
Letztendlich waren aber wirtschaftliche Fak-
ten der Grund für die weitere Ausdünnung 
des Filialnetzes“, erläuterten die VR-Bank-
Verantwortlichen in ihrer Kundeninformation.

Die Präsenz-Filialen werden aufgrund der 
stetig fortschreitenden Digitalisierung mit 
den Möglichkeiten des Mobile- und Online-
Banking wesentlich weniger nachgefragt als 

VR-Bank schließt Geschäftsstelle in Rohr
noch vor Jahren. Ziel der VR-Bank ist es je-
doch, dass die Kunden auch in Zukunft „eine 
qualifizierte genossenschaftliche Beratung 
zu allen Finanzthemen bekommen“. Neben 
den Möglichkeiten des Aufsuchens der an-
deren noch bestehenden Geschäftsstellen 
bietet die VR-Bank an, dass Beratungs-
termine auch bei den Kunden zu Hause 
vorgenommen werden können, teilten Vor-
standsvorsitzender Wilfried Wiedemann und 
Vertriebsdirektor Markus Schröppel den VR-
Bank-Kunden und Mitgliedern mit. 

Die „VR-Bank im südlichen Franken“ voll-
zieht nun den Schritt, welchen die Sparkasse 
Roth-Schwabach bereits Ende der 1990er 
Jahre gemacht hat, als sie ihre Zweigstel-
le in der Rohrer Hauptstraße schloss. Die 
Nachfolger-Sparkasse Mittelfranken-Süd 
hat längst auch den „zweiten Schritt“, sprich 
den Abzug der SB-Automaten, die von März 
2001 bis Ende 2015 in der Buchschwaba-

cher Straße in Rohr standen, vorgenommen. 
Damit ist die Sparkasse in der nordwestlichs-
ten Gemeinde des Landkreises Roth seit 
zehn Jahre nicht mehr präsent. Damals sag-
te das Raffeisenbank-Vorstandsmitglied Mar-
kus Schröppel, der für den Geschäftsbereich 
Rohr mit zuständig war, „man sei verwundert, 
dass sich die Sparkasse aus der Gemeinde 
Rohr ganz zurückzieht, zumal Rohr aus un-
serer Sicht ein sehr guter Standort ist, den 
wir nie aufgeben würden“. Keine zehn Jahre 
später ist auch diese Aussage nur noch reine 
Makulatur. 
Nicht viel anders agierte die ehemalige Raiff-
eisenbank Roth-Schwabach. Sie schloss die 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
zum 31. März 2016. Seitdem sind auch kein 
Geldautomat und kein Kontoauszugsdrucker 
mehr in Regelsbach, dem zweitgrößten Orts-
teil der Gemeinde Rohr.

Norber Wieser

Die „VR-Bank im süd-
lichen Franken“ hat 

zum Jahresende 2025 
ihre Geschäftsstelle 

in Rohr geschlossen. 
Die SB-Automaten 

sollen noch vor Ort im 
Raiffeisenbankgebäu-

de in der Alten Gasse 
verbleiben.

Norbert Wiesner
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„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
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Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
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den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
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garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
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Hilfe
Rat und unteRstützung 

jedeRzeit – aucH nacH 
deR tRaueRfeieR.
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www.bestattungsinstitut-alter.de

Für pflegebedürftige Menschen, die ohne 
Hilfe eines ambulanten Pflegedienstes zu 
Hause gepflegt werden und dafür Pflegegeld 
erhalten, sind sogenannte Beratungsbesu-
che verpflichtend. In den Pflegegraden 2 
und 3 müssen die Besuche halbjährlich er-
folgen, in den Pflegegraden 4 und 5 bislang 
vierteljährlich. „Der Gesetzgeber plant, ab 
2026 auch die Pflegegrade 4 und 5 auf den 
halbjährlichen Rhythmus umzustellen“, sagt 
Claus Eitel Direktor in der AOK Mittelfranken 
und ergänzt: „Die Beratungsbesuche finden 
in der Regel vor Ort in der häuslichen Um-
gebung statt, können aber nach dem ersten 
Besuch zuhause auch per Videokonferenz 
durchgeführt werden“. Die Pflegebedürftigen 
und ihren pflegenden Bezugspersonen be-
kommen so regelmäßig Hilfe und praktische 
Unterstützung durch pflegefachliche Kompe-
tenz. Dazu gehören beispielsweise Tipps zu 
Pflegehilfsmitteln, zur Mobilisation der Pfle-
gebedürftigen, zu den Themen Ernährung 
und Hygiene sowie zu Entlastungsmöglich-
keiten für die pflegenden Personen. 

Komfortable Suche nach Anbietern 

Der Pflegenavigator hilft nun auch bei der 
Suche nach Anbietern solcher Beratungs-
besuche. „Nach Eingabe der Postleitzahl 
im Online-Portal werden schnell und zuver-
lässig ambulante Pflegedienste oder aner-
kannte Beratungsstellen mit pflegefachlicher 
Kompetenz in der Nähe angezeigt, die diese 
Besuche durchführen“, so Claus Eitel.. Die 
Pflegekassen rechnen die Kosten für die Be-
ratung direkt mit dem Pflegedienst oder der 
anerkannten Beratungsstelle ab. Die Pflege-
bedürftigen müssen also weder Vorauszah-
lungen leisten noch eine Rechnung bezah-
len. „Wer allerdings die Beratungen nicht in 
den vorgegebenen Intervallen wahrnimmt, 
riskiert eine Kürzung oder Streichung des 
Pflegegeldes“, warnt Claus Eitel. 

Pflegenavigator mit über einer Million Be-
suche 

Der Pflegenavigator der AOK verzeichnete 
allein im vergangenen Jahr 1,073 Millionen 
Aufrufe. Der Navigator hilft nicht nur bei der 
Suche nach Beratungs-Anbietern, sondern 
liefert auch Informationen über geeignete 

Wer bietet häusliche Beratungsbesuche an?
Pflegedienste oder Pflegeheime in der Um-
gebung. Zudem verzeichnet er Einrichtungen 
für die Tages- und Nachtpflege und Anbieter 
von Kurzzeitpflege. Neben den Prüfergeb-
nissen zur Qualität von knapp 17.300 Pfle-
gediensten und etwa 11.200 Pflegeheimen 
bundesweit ermöglicht er auch einen Ver-
gleich der Kosten der einzelnen Einrichtun-
gen. „Ein exklusives Angebot der AOK ist 
die Kostenschätzungs-Funktion für Pflege-

dienste: Nutzerinnen und Nutzer können in 
der Pflegedienst-Suche nach Angabe ihres 
individuellen Pflegebedarfs ermitteln, welche 
Kosten ihnen beim jeweiligen Pflegedienst 
voraussichtlich entstehen werden“, so Claus 
Eitel. Dieser Service ist für alle Interessierten 
nutzbar.

Im Internet: www.aok.de/pflegenavigator

Urhebervermerk:© AOK-Bundesverband

Beratungsbesuche erfolgen regelmäßig, wenn Pflegebedürftige ohne Hilfe eines ambulanten 
Pflegedienstes zu Hause gepflegt werden 
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Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Mit dem Eintritt ins Rentenalter beginnt ein 
neuer Lebensabschnitt: Wichtig ist jetzt, kör-
perlich aktiv, sozial eingebunden und geistig 
rege zu bleiben, denn: Aktive Menschen sind 
zufriedener und im Durchschnitt gesünder als 
inaktive Menschen. Fachleute raten dazu, 
frühzeitig zu planen, wie der Ruhestand aus-
sehen soll. Claus Eitel, Direktor in der AOK 
Mittelfranken empfiehlt, sich rechtzeitig eini-
ge Fragen zu stellen, wie etwa: Will ich erst 
einmal ausspannen und ganz ohne Verpflich-
tungen sein? Oder habe ich Stärken, die ich 
am liebsten weiter einsetzen möchte? Gibt es 
Dinge, die ich schon immer einmal tun oder 
lernen wollte? Wie viel Zeit nehme ich mir für 
andere, zum Beispiel die Familie? Und wie 
viel Zeit brauche ich für mich?

Viele neue Möglichkeiten tun sich auf
Sind die Ziele klar, geht es in die Feinpla-
nung: So können sich künftige Rentnerinnen 
und Rentner zum Beispiel über ehrenamtli-
che Tätigkeiten informieren. Rund ein Drittel 
der über 65-Jährigen in Deutschland enga-

Gut vorbereitet in einen neuen Lebensabschnitt
Aktiv und gesund im Ruhestand

Schützen Sie
diejenigen, die Ihnen
am Herzen 
liegen

Wer eine eigene 
Familie hat, trägt stets 
die Verantwortung für die 
Sicherheit und den Schutz 
seiner Lieben. 

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice 
 Hübner GmbH & Co. KG

giert sich ehrenamtlich – im Sport, bei sozia-
len Einrichtungen, in Kultur und Bildung oder 
im Umweltschutz. „Ehrenamtliche Arbeit er-
weitert den eigenen Horizont, man lernt neue 
Menschen kennen, erlebt Gemeinschaft und 
tut etwas für das gesellschaftliche Miteinan-
der – das kann sehr befriedigend sein“, so 
Claus Eitel. Viele nutzen auch die Angebote 
von Bildungseinrichtungen in ihrer Umge-
bung. Das kann die Volkshochschule vor Ort 
sein oder die nahe gelegene Uni, die ein Se-
niorenstudium anbietet. 

Gesundheit und Partnerschaft pflegen
Die eigene Gesundheit ist Voraussetzung 
dafür, den neuen Lebensabschnitt genießen 
zu können. Dazu gehören regelmäßige Be-
wegung und eine ausgewogene Ernährung. 
Dadurch reduziert sich das Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen wie Bluthochdruck, 
Herzinfarkt und Schlaganfall, aber auch für 
Diabetes, Krebs, Osteoporose und Demenz. 
Wer aktiv und mobil ist, bleibt außerdem 
länger selbstständig. Doch trotz aller Vorbe-

reitung und Planung: Der Ruhestand kann 
auch die Partnerschaft beeinflussen, wenn 
man plötzlich rund um die Uhr zusammen 
ist. „Es ist hilfreich, rechtzeitig mit Partnerin 
oder Partner zu beratschlagen, wie Sie das 
gemeinsame Leben im Ruhestand gestalten 
wollen“, rät Claus Eitel. Es hat sich bewährt, 
einerseits gemeinsam Pläne zu schmieden 
und sich andererseits gegenseitige Freiräu-
me zu lassen, Freundschaften und das sozia-
le Netzwerk zu pflegen. Dann kann der neue 
Lebensabschnitt mit seinen vielen Freiheiten 
und Möglichkeiten gut gelingen.

Weitere Informationen:
AOK-Gesundheitsmagazin – Endlich Rent-
ner: So lässt sich der Ruhestand aktiv ge-
stalten: https://www.aok.de/pk/magazin/
wohlbefinden/motivation/endlich-rentner-so-
koennen-rentner-neue-hobbys-finden/
AOK-Gesundheitsmagazin – Fit im Alter: Ge-
sunde Ernährung für Senioren: https://www.
aok.de/pk/magazin/ernaehrung/vitamine/
gesunde-ernaehrung-fuer-senioren-so-gehts/

I M M O B I L I E N
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Die Schulanmeldungen finden in diesem 
Jahr am Montag, 09.03.2026 und Dienstag, 
10.03.2026 ab 12.00 Uhr statt. Den genauen 
Termin  erhalten Sie am Infoabend. 

Welches Kind kommt in die Schule?

• Reguläre Einschulung
	 Geburtsdatum: 01.10.2019 – 30.09.2020
• Einschulungskorridor
	 Geburtsdatum: 01.07.2020 – 30.09.2020

Nach einem verbindlichen Beratungsge-
spräch durch die Schulleitung, haben die El-
tern die Wahl ob ihr Kind in diesem oder dem 
nächsten Schuljahr schulpflichtig werden 
soll. Die Entscheidung, den Schulbesuch 
um ein Jahr zu verschieben, muss von den 
Eltern bis zum 10. April 2026 schriftlich der 
Schule mitgeteilt werden. Geben die Eltern 
bis 10. April keine Erklärung ab, wird ihr Kind 
zum kommenden Schuljahr schulpflichtig. 
Kinder die im Vorjahr den Einschulungskor-
ridor wahrgenommen haben müssen eben-
falls wieder angemeldet werden. 

Schulanmeldung 2026
• Einschulung auf Antrag
	 Geburtsdatum: 01.10.2020 – 31.12.2020
	 Ablehnung des Antrags oder Widerruf der  
	 Aufnahme gilt nicht als Zurückstellung.

• Vorzeitige Einschulung
	 Geburtsdatum: 01.01.2021 – 30.06.2021
	 Diese Kinder können auf Antrag der Eltern  
	 angemeldet werden. 

Ein schulpsychologisches Gutachten ist hier-
bei erforderlich. 
Die Eltern sollten deshalb umgehend mit der 
Schulleitung Kontakt aufnehmen.
	
• Zurückstellung aus dem Vorjahr 
Bitte melden Sie das Kind zum „Screening“ 
an. 
Den Zurückstellungsbe-
scheid aus dem Vorjahr 
mitbringen und vorle-
gen.

Der Informationsabend über die 
Schulanmeldung findet am 

Mittwoch, 04. Februar 2026 um 19.00 Uhr
im Schulhaus in Regelsbach statt. 

Die Inhalte des Abends werden sein:
-	Welches Kind kommt in die Schule?
-	Was muss man zur Schulanmeldung mit 
	 bringen?
-	Was geschieht bei der Schulanmeldung?
-	Was ist das Screening?

Mit freundlichen Grüßen
gez. Regine Martini, Schulleitung

Grundschule Rohr
Hengdorfer Str. 33

91189 Rohr/Regelsbach 
Tel.09122/44 01

Fax. 09122/63 10 39
sekretariat@grundschule-rohr.de
schulleitung@grundschul-rohr.de

www.grundschule-rohr.de

LAURENTIUS-GYMNASIUM

INFOVERANSTALTUNG

Samstag
28. Februar 2026, 10:00 Uhr

• zum Übertritt in die 5. Klasse
• für Schüler*innen und Eltern
• Waldsteig 9, Neuendettelsau

www.laurentius-gymnasium.de
Tel: +49 9874 8-6415

weil wir das
Leben lieben.

Wir sind Partner von:

Ihr Schreiner für
natürliche Holzmöbel.

Wildenbergen 8, 91189 Rohr, Wildenbergen
Mobil: +49 170 8012711 | Telefon: +49 9122 876093

info@bernd-hirschmann.de | www.bernd-hirschmann.de

Gemeinsam bringen wir die Natur ins Haus.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Frühjahr-/Sommersemester 2026
Die laufenden Kurse der Volkshochschule 
(VHS) Rohr für das Frühjahr-/Sommersemes-
ter 2026 sind nachfolgend samt Anmelde-
schein abgedruckt. 

Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man sich 
bei der VHS, Außenstelle Rohr, Simone Hacker 
oder Tim Schuster in der Gemeindeverwaltung, 
Alte Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
anmelden.

Weitere VHS-Anmeldescheine sind bei der 
Gemeindeverwaltung jederzeit erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine An-
meldungen zu den Kursen entgegengenom-
men werden. 

Anmeldungen gerne auch online unter www.
vhs-roth.de möglich. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach schriftlicher 
Anmeldung keine Nachricht von der VHS Rohr 
erhält, ist eine Teilnahme am Kurs möglich. Bei 
Nichtzustandekommen etc. des Kurses wird 
die/der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen der Volkshochschule der Gemeinden 
des Landkreises Roth.

Bei laufenden Kursen gerne Rücksprache neh-
men, ob ein Einstieg noch möglich ist. Die Ab-
rechnung erfolgt anteilig!

Motorrad-Workshop - weitere technische 
Grundkenntnisse - Rohr
M13400
Fit für die Ausfahrt/Urlaubsreise
Di, 28. April, 18-21 Uhr, 
Bauhof Rohr, Am Schloßberg 17, 91189 Rohr-
Kottensdorf
Gebühr: 30,- € 
Bernhard Baier
Themen im Workshop:

- Regelmäßige laufende Kontrollen des Motorra-
des durch den Fahrer
- Motorrad für die erste Ausfahrt fit machen: 
Schutzmaßnahmen und Pflege
- Motor-Ölstand kontrollieren und bei Bedarf 
nachfüllen
- Fahrtauglichkeits-Check: Bremsen, Beleuch-
tung, Reifen usw.
- Batteriecheck
- Kette richtig spannen und pflegen
- Motorradreinigung & weitere Wartungs-Tipps
- Schutzmaßnahmen und Pflege-Tipps

Gut zu wissen:
Grundkenntnisse im Umgang mit dem Motorrad 
sind hilfreich, aber keine Voraussetzung. 
Sie brauchen kein Profi zu sein – Interesse und 
Freude am Selbermachen reichen völlig aus!
Mindestalter: 15 Jahre

Bitte mitbringen: eigenes Moped oder Motorrad 
(falls vorhanden)

Neu: Obstbaumschnitt - Grundlagen - Rohr
M14220
Sa, 14. März, 11-14 Uhr, 
Funktionsgebäude Rohr, Bachgasse 8, 91189 
Rohr
Gebühr: 19,- € 
Marie Bello
In einem Theorieteil und anschließender Vorfüh-
rung in der Praxis werden die wichtigsten Grund-
lagen zur Erziehung und Pflege eines stabilen 
und gesunden Obstbaums vermittelt.
Bitte mitbringen: wettergerechte Kleidung

Hatha Yoga mit Daniela - F - Rohr
M40501
Hatha Yoga mit Daniela
Für Geübte
Do, 26. Februar, 19-20.30 Uhr, 4 x, 
Grundschule, Turnhalle, Hengdorfer Str. 33, 
91189 Rohr
Gebühr: 34,- € 
Daniela Renner
Du möchtest lernen, Deinen Körper differenzierter 
wahrzunehmen, Dein „Kopfkino“ auszuschalten 
und eine genussvolle, in den Alltag hineinreichen-
de Zeit zu erleben? Komm auf die Yogamatte 
und erlebe Dich mit Atemübungen, klassischen, 
dynamischen und statischen Körperübungen und 
geführten Tiefenentspannungen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke, bequeme 
Kleidung, warme Socken

Hatha Yoga mit Daniela - F - Rohr
M40502
Für Geübte
Do, 16. April, 19-20.30 Uhr, 10 x, 
Grundschule, Turnhalle, Hengdorfer Str. 33, 
91189 Rohr
Gebühr: 83,- € 
Daniela Renner
Du möchtest lernen, Deinen Körper differenzierter 
wahrzunehmen, Dein „Kopfkino“ auszuschalten 
und eine genussvolle, in den Alltag hineinreichen-
de Zeit zu erleben? Komm auf die Yogamatte 
und erlebe Dich mit Atemübungen, klassischen, 
dynamischen und statischen Körperübungen und 
geführten Tiefenentspannungen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke, bequeme 
Kleidung, warme Socken

Morgendliche Yogapraxis für Körper, Geist 
und Seele - Rohr
M40503
Kraft und Aufbruch - Von der Winterruhe in den 
Frühlingsflow
Di, 24. Februar, 8.30-9.30 Uhr, 8 x, 
Funktionsgebäude Rohr, Bachgasse 8, 91189 
Rohr
Gebühr: 45,- € 
Jasmin Braun
Von Februar bis April begleiten wir den Körper 

auf seinem Weg vom Winter in den Frühling: 
Im „Kraft & Aufbruch“-Yogakurs verbinden wir 
wärmende, kraftvolle Flows mit Mobilisation und 
Atemübungen, die innere Wärme wecken, Ver-
spannungen lösen und neue Energie schenken.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke, Kissen

Neu: Outdoor-Fitness – rund um Rohr
M41127
Di, 24. Februar, 8.30 – 9.30 Uhr, 10x 
Treffpunkt wird noch angegeben
Gebühr: 50,- € 
Simone Wendland
Wir sind gemeinsam eine Stunde in der Natur 
unterwegs und laufen zügig (nicht joggen). In 
den aktiven Pausen machen wir verschiedene 
Kräftigungsübungen für Arme und Beine. Das 
bewegen an der frischen Luft stärkt unser Im-
munsystem, baut Stress ab und lässt uns wie-
der auftanken! Wir sind bei jedem Wetter drau-
ßen unterwegs, also immer passende Kleidung 
anziehen!
Wir treffen uns „Rund um Rohr“. Der jeweilige 
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Wirbelsäulengymnastik - Rohr
M41428
Mi, 25. Februar, 19-20 Uhr, 10 x, 
Feuerwehrhaus, Schulungsraum, Bachstr. 2, 
91189 Rohr
Gebühr: 50,- € 
Simone Wendland
Eine Gymnastik, die sowohl die Wirbelsäule, 
als auch alle anderen Gelenke mobilisiert und 
kräftigt. Durch funktionelle Übungen werden 
Beweglichkeit und Stabilität gefördert, das all-
gemeine Wohlbefinden gestärkt.
Bitte mitbringen: Matte, Socken, Getränk

Neu: Wirbelsäulengymnastik für Senioren - 
Rohr
M41429
Di, 24. Februar, 10-11 Uhr, 10 x, 
TSV Rohr, Weilerer Berg 16, Rohr
Gebühr: 50,- € 
Simone Wendland
In der Wirbelsäulengymnastik für Seniorinnen 
und Senioren mobilisieren wir den gesamten 
Körper, bringen alles vorsichtig in Bewegung, 
dehnen und kräftigen verschiedene Muskel-
gruppen. Mit unterschiedlichen Kleingeräten 
kommt Abwechslung in jede Stunde und eine 
Schlussentspannung darf natürlich nicht fehlen! 
Jeder ist herzlich willkommen und jeder macht 
soweit mit, wie es möglich ist!

Zumba® Gold - Rohr
M41581
Di, 24. Februar, 18.30-19.30 Uhr, 10 x, 
Grundschule, Turnhalle, Hengdorfer Str. 33, 
91189 Rohr
Gebühr: 50,- € 
Melanie Kuch

Fortsetzung nächste Seite
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Zumba Gold bringt Schwung in den Alltag! Die-
ses speziell angepasste Tanz-Fitness-Programm 
richtet sich an aktive ältere Erwachsene und 
alle, die es etwas gelenkschonender mögen. Mit 
mitreißender Musik und leicht zu folgenden Be-
wegungen trainieren Sie Ausdauer, Koordination 
und Beweglichkeit - und das ganz ohne Vorkennt-
nisse. Lassen Sie sich von der guten Laune an-
stecken und tanzen Sie sich fit!
Bitte mitbringen: Sportschuhe mit hellen Sohlen, 
Getränk
Wirbelsäulengymnastik - Rohr
M41433
Mo, 23. März, 21-21 Uhr, 10 x, 
Grundschule, Turnhalle, Hengdorfer Str. 33, 
91189 Rohr
Gebühr: 50,- € 
Lisa Bernecker
Dehnen, mobilisieren und kräftigen. Die drei 
wichtigsten Säulen einer Wirbelsäulengymnastik. 
Die Gymnastik ist das optimale Fitnesstraining für 
den Rücken mit einem hohen Gesundheitswert. 
Bewegungsmangel und einseitige Belastungen 
durch unseren heutigen Alltag sind sehr häufig 
der Grund für die starke Belastung und Verkrüm-
mung der Wirbelsäule. Wir machen Übungen 
zur Lockerung der Gelenke, zur Kräftigung des 
Bewegungs- und Haltungsapparates sowie zur 
Lösung von Verspannungen, besonders im Rü-
ckenbereich.

Bitte mitbringen: Turnschuhe, Sportkleidung, Mat-
te, Getränk
Kochkurs: Wildkräuterküche - Rohr
M42200
Kochen mit wilden Kräutern
Di, 14. April, 18-21 Uhr, 
Funktionsgebäude Rohr, Bachgasse 8, 91189 
Rohr
Gebühr: 38,- €  (inkl. Materialkosten)
Petra Ortlepp
Entdecke die vielfältige Küche in Verbindung mit 
Delikatessen  vom Wegesrand. Gemeinsam ko-
chen wir mit verschiedenen Kräutern/Wildfrüch-
ten, leckere Gerichte, die wir im Anschluss ver-
zehren werden.
Bitte mitbringen: Gefäße für Kostproben
Lust und Freude mit Acryl - Rohr
M52124
Einführung in die Grundtechniken
Sa, 7. März, 13-17 Uhr, 
Funktionsgebäude Rohr, Bachgasse 8, 91189 
Rohr
Gebühr: 30,- € 
Maria Schwab
Erleben Sie die Freude am Umgang mit Farbe 
und erschaffen an einem Nachmittag selbst ein 
kleines Kunstwerk. In entspannter Atmosphäre 
lernen Sie die Grundtechniken des Malens mit 
Acryl kennen. Sie arbeiten nach Vorlagen oder 
eigenen Lieblingsmotiven. Der Kurs ist geeignet 
für Anfänger sowie Fortgeschrittene. Vorkenntnis-

se sind nicht nötig, aber Neugier und die Freude 
am Schaffen.
Leinwände und Farben werden gegen Gebühr 
gestellt.
Bitte mitbringen: Pinsel, Küchenschwamm (gelb/
schwarz), Küchenrolle, Bleistift

Drohnenfliegen - Einstieg - Rohr
M58110
Nur Fliegen ist schöner!
Einstieg ins Drohnenfliegen
Sa, 18. Juli, 9-15 Uhr, 
Sportheim, Sportplatz, Weilerer Berg 16, 91189 
Rohr
Gebühr: 59,- € 
Uwe Pfeiffer
Wer darf eigentlich eine Drohne fliegen und wo? 
Welche Vorschriften gilt es einzuhalten? Was ist 
zu beachten? Im theoretischen Teil des Kurses 
werden Sie über diese Grundlagen umfassend in-
formiert. Im praktischen Teil lernen Sie zuerst die 
Funktionen und die Bedienung der Drohne aus-
führlich kennen. Danach können Sie das Erlernte 
auch gleich in die Praxis umsetzen und fliegen, 
fliegen, fliegen...
Drohnen werden vom LICHTBLITZ Pfeiffer zur 
Verfügung gestellt. Eigene Drohnen können in 
diesem Kurs nicht verwendet werden!
Keine Ermäßigung möglich.
Mindestalter: 14 Jahre
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Getränk, Vesper, 
wettergerechte Kleidung

VHS� VHS / Pressebericht 

Die 600 Kalender waren innerhalb kurzer 
Zeit ausverkauft.
Besonders attraktiv war die große Auswahl 
an Gewinnen – insgesamt gab es 123 Prei-
se, die von 58 SponsorInnen aus der Region 
zur Verfügung gestellt wurden.
Organisiert wurde die Aktion durch den El-
ternbeirat der Kita Rohr St. Emmeram, feder-
führend von Alexandra Beierlein und Carina 
Lämmermann, unterstützt von einem Team 
im Hintergrund. Der Erlös aus dem Verkauf 
kommt vollständig der Kita Rohr St. Em-
meram zugute.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Spon-
sorInnen, die diese Aktion möglich gemacht 
haben.
Für 2026 ist geplant, den Rohrer Adventska-
lender erneut durchzuführen.

Der Rohrer Adventskalender war auch im Jahr 2025 ein voller Erfolg

Fortsetzung
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Die neue Kooperationsvereinbarung zwi-
schen der Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) und 
der Bundesarbeitsgemeinschaft der Land-
wirtschaftlichen Familienberatungen und 
Sorgentelefone (BAG) soll Menschen aus der 
Grünen Branche in schwierigen Lebenssitua-
tionen helfen.

„Wir wollen die jeweiligen Stärken unserer 
Organisationen zusammenbringen, um Men-
schen und Familien in schwierigen Lebens-
umständen in ihrer Lösungskompetenz zu 
fördern“, so SVLFG-Vorstandsvorsitzender 
Henner Braach. Hartmut Schneider, Vorsit-
zender der BAG, sieht in der Kooperation die 
förmliche Festschreibung langjähriger geleb-
ter guter Praxis: „SVLFG und BAG ergänzen 
sich mit ihren jeweiligen Kompetenzen und 
Möglichkeiten zum Wohle der landwirtschaft-
lichen Familien.“

Kooperation für Menschen in schwierigen Lebenssituationen

Die SVLFG hat das Ziel, die seelische und 
körperliche Gesundheit ihrer Versicherten 
zu stärken. Mit speziell an die Grüne Bran-
che angepassten Gesundheitsangeboten 
will sie möglichst schon im Vorfeld einer Er-
krankung entgegenwirken. Diese reichen von 
telefon- und onlinebasierten Angeboten über 
Gruppenangebote, die vor Ort und teils auch 
online angeboten werden, bis hin zu individu-
ellen Unterstützungsangeboten, bei denen 
Fachleute in die Betriebe kommen, um dort 
zu beraten. Zudem ist die Krisenhotline rund 
um die Uhr unter der Telefonnummer 0561 
785-10101 erreichbar.

Die Mitgliedseinrichtungen der BAG sind 
landwirtschaftliche Familienberatungen und 
Sorgentelefone. Sie bieten bereits seit den 
90er-Jahren ganzheitliche und praxisna-
he  Unterstützungs- und Beratungsangebo-
te  in schwierigen familiären, persönlichen 

oder wirtschaftlichen Lebens- und Arbeitssi-
tuationen für Menschen in grünen Berufen – 
zum Teil ehrenamtlich. Familien und Betriebe 
können bei Bedarf sogar über mehrere Jahre 
von Beratenden mit landwirtschaftlichem Hin-
tergrund begleitet werden – vor Ort in den Be-
trieben, in Beratungsstellen und am Telefon.

 
 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 

Weltweit sterben laut Weltgesundheitsorga-
nisation jedes Jahr zirka zehn Millionen Men-
schen an einer Krebserkrankung, in Deutsch-
land sind es etwa 230.000 Menschen. 

Anlässlich des Weltkrebstages am 04.02.2026 
weist die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) darauf 
hin, wie wichtig es daher ist, die Krebsvorsor-
geuntersuchungen regelmäßig wahrzuneh-
men. Früh erkannt sind vor allem Brust-, Darm-
, Haut- und Gebärmutterhalskrebs sowie 
verschiedene Formen des Prostatakrebses 
gut heilbar. Diese Vorsorgeuntersuchungen 
werden von der SVLFG als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK) für Versicherte vollständig 
bezahlt:

• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für 
Frauen ab dem Alter von 20 Jahren

• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab 
30 Jahren

• Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer 
ab 35 Jahren (vor 35 erstattet die LKK im 
Einzelfall die Kosten einer Untersuchung zu 

Krebsvorsorge rettet Leben

80 Prozent, jedoch nicht mehr als 20 Euro 
innerhalb von zwei Kalenderjahren)

• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer 
ab 45 Jahren

• Mammographie-Screening zur Früherken-
nung von Brustkrebs für Frauen zwischen 50 
und 75 Jahren

• Darmspiegelung zur Früherkennung von 
Darmkrebs für Frauen und Männer ab 50 
Jahren (zwei Darmspiegelungen im Abstand 
von zehn Jahren)

• Alternativ zur Darmspiegelung: Immunolo-
gischer Test auf occultes Blut im Stuhl für 
Frauen und Männer ab 50 Jahren (alle zwei 
Jahre solange keine Darmspiegelung in An-
spruch genommen wurde)

Weitere Informationen zu allen Vorsorgeunter-
suchungen und ihren Intervallen stehen auf der 
Internetseite www.svlfg.de/vorsorge.

Für Menschen, die an Brustkrebs leiden, bie-
tet die LKK ein Disease-Management-Pro-
gramm. Informationen hierzu finden sich unter  

ww.svlfg.de/dmp-bei-chronischen-erkrankun-
gen.

Bonusprogramm als Anreiz

Neben der regelmäßigen Krebsvorsorge sind 
eine gesunde Ernährung, Nikotinverzicht und 
regelmäßige Bewegung wichtig sowie wenig 
Alkohol zu konsumieren. Ein gesunder Le-
bensstil kann Krebs vorbeugen und jeder kann 
eine Menge dafür tun. Dazu bieten zwei Bonus-
programme der LKK einen Anreiz: Für gesund-
heitsbewusstes Verhalten bekommen jene eine 
Geldprämie, die regelmäßig Leistungen zur 
Primärprävention (qualitätsgesicherte Präven-
tionskurse) in Anspruch nehmen.

Bei der Bonifizierung von Einzelmaßnahmen 
wird eine Geldprämie gewährt, wenn Gesund-
heitsuntersuchungen, Untersuchungen zur 
Früherkennung von Krankheiten, Schutzimp-
fungen sowie Kinderuntersuchungen in An-
spruch genommen werden.

Informationen hierzu liefert die Internetsei-
te  www.svlfg.de/bonus-gesundheitsbewusst-
lkk.

BAG-Vorsitzender Hartmut Schneider (links) und 
SVLFG-Vorstandsvorsitzender Henner Braach bei 
der Unterzeichnung des Kooperationsvertrages.

Foto: SVLFG
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Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Telefon 09872 – 952 88 06 
www.bestattungen-wick.de

Schlüssel, Handy, 
Portemonnaie, Sterben. 
An alles gedacht? Jetzt: 
Bestattungsvorsorge.
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Losbude erneut ein voller Erfolg – 10.000 Euro für gute Zwecke
Auch im vergangenen Jahr 2025 war die Los-
bude wieder auf vielen Veranstaltungen in 
und um unsere Gemeinde nicht wegzuden-
ken. Traditionell begann die Saison mit dem 
Haager Maifest und führte die beiden Wagen 
anschließend unter anderem zum Rohrer 
Gemeindefest, zum Kita-Sommerfest und 
zur KKM sowie zu insgesamt zwölf Kirchwei-
hen. Erstmals war die Rohrer Losbude dabei 
auch in Volkersgau vertreten. Einen weiteren 
Höhepunkt – nicht nur aufgrund der Außen-
temperaturen – stellte im vergangenen Jahr 
der Einsatz auf dem Rohrer Feuerwehrfest 
dar. Den Schlusspunkt setzte, wie bereits im 
Jahr zuvor, der Rohrer Weihnachtsmarkt am 
ersten Adventswochenende, bei dem sich 
die Gewinnerinnen und Gewinner über ab-
wechslungsreiche weihnachtliche und win-
terliche Preise freuen durften.

Das Losbudenteam sorgte auch diesmal da-
für, dass bei jedem Einsatz eine große und 
vielfältige Auswahl an Gewinnen bereitstand. 
Von praktischen Alltagsgegenständen über 
Bastelzubehör und Dekoartikel bis hin zu 
Spielsachen und Werkzeugen war für nahe-
zu jede Altersgruppe und jeden Geschmack 
etwas dabei.

Auch für zwei Einrichtungen in unserer Ge-
meinde war die Losbude erneut ein großer 
Gewinn: Dank des großen Zuspruchs und 
der anhaltenden Unterstützung der zahlrei-
chen Loskäuferinnen und Loskäufer konnte 
wieder ein beachtlicher Erlös erzielt werden. 
Insgesamt kamen 10.000 Euro zusammen, 
die zu gleichen Teilen an den Kindergarten 
St. Emmeram in Rohr sowie an den Diako-
nieverein Rohr und Umgebung e. V. weiter-

gegeben werden konnten. Bei der Übergabe 
der symbolischen Spendenschecks kurz vor 
Weihnachten bedankten sich die Verantwort-
lichen des Kindergartens gemeinsam mit dem 
Elternbeirat sowie die Vertreterinnen und Ver-
treter des Diakonievereins herzlich und beton-
ten, wie wertvoll diese Unterstützung für ihre 

Arbeit ist und welche Projekte damit ermög-
licht werden können.
Das Team der Losbude blickt deshalb schon 
jetzt mit Vorfreude auf die kommende Saison 
2026 und freut sich auf viele nette Begeg-
nungen und strahlende Gewinnerinnen und 
Gewinner.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Christkind besucht Tagespflege
Dieser Tage saßen die Seniorinnen und Seni-
oren an einem großen Tisch beisammen und 
bereiteten in froher Runde Bratäpfel für den 
Nachtisch zu. Plötzlich öffnete sich die Tür 
und das Rohrer Christkind betrat den Raum. 
Das Christkind hatte die Tagespflege-Gäste 
überrascht. Es konnte in erfreute und erwar-
tungsvolle Gesichter blickten, als es vor den 
festlich geschmückten Christbaum trat und 
ein Gedicht vorlas. Darin ging es um Liebe 
und Hoffnung – nicht nur zur Weihnachtszeit.

Im weiteren Verlauf der Feier ergriff ein 
92-jähriger Gast das Wort und trug ein selbst 
verfasstes Gedicht vor. Darin beschrieb er 
seine Freude darüber, Teil der Gemeinschaft 
in der Tagespflege zu sein. Er verwies dabei 
auf das gemeinsame schmücken des Christ-
baumes, das Plätzchenbacken und Singen. 
Besonders gefreut hatte ihn auch der Besuch 
der Kindergartenkinder. Seine Worte unterstri-
chen, wie wohl und willkommen er sich in der 
Tagespflege fühlt.

Zum Abschluss des kurzweiligen Nachmit-
tags stimmte Pfarrerin Merz zwei bekannte 
Weihnachtslieder an. Dabei sangen die Gäste 
mit großer Begeisterung mit. Mit einem Se-
genswort und herzlichen Weihnachtsgrüßen 
schloss Pfarrerin Merz die gelungene und 
stimmungsvolle Feier.

Einrichtung der Diakonie in Rohr kann bis 
zu 20 Personen betreuen 

ROHR (nw)- Seit Oktober 2024 gibt es in 
Rohr in der Buchschwabacher Straße die Ta-
gespflegestation, welche vom Diakonieverein 
Rohr und Umgebung betrieben wird. Die Ein-
richtung hat von Montag bis Freitag, jeweils 
von 8 bis 17 Uhr, geöffnet. Es können dort bis 

bietet zudem Menschen mit Demenz eine 
strukturierte und sichere Umgebung. Bei 
Bedarf steht zudem ein Fahrdienst mit bar-
rierefreien Bussen bereit, um die Gäste von 
zu Hause abzuholen und wieder zurückzu-
bringen. Bei einem kostenfreien Schnup-
pertag können Interessierte die Tagespflege 
kennenlernen.	�       nw

Das Christkind überraschte die Gäste in der 
Tagespflege in Rohr mit ihrem Besuch und trug ein 

Gedicht vor. Bild (Diakonie Rohr):

März 2023
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VHS

Die noch offenen Kurse der Volkshochschu-
le (VHS) Rohr vom das Frühjahr-/Sommer-
semester 2023 sind nachfolgend samt An-
meldeschein abgedruckt. 
Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 
Anmeldungen sind auch unter www.vhs-
roth.de möglich. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

   Leiter: Norbert Wieser
      Raubersrieder Weg 92
      90530 Großschwarzenlohe
      Tel. 09129/27228 (pr.)
      www.vhs-roth.de 

VHS - Frühjahr-/Sommersemester 2023

ROHR 8 / 42100
Wildkräuterspaziergang - Frühlingszauber
Mi, 17. Mai, 17.30 - 21.30 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Küche + Schu-
lungsraum
Gebühr: 35,- €  (inkl. Materialkosten)
Petra Ortlepp
Komm mit in die Natur und lass dich von der 
Fülle überraschen. Nach unserem Kräuterspa-
ziergang bereiten wir ein wunderbares Buffet 
aus den Schätzen der Natur zu:
Mit einer Brennesselquiche, gebackenen wil-
den Blättern, Lindenblätter-Spätzle mit Kräu-
tersoße, Hüttenkäse mit Knoblauchsrauke und 
Kräuterbrot.
Zur Erinnerung an diesen schönen Abend stel-
len wir Kräutersalz her, welches jeder mit nach 
Hause nehmen darf. Keine Ermäßigung mög-
lich.
Bitte mitbringen: 1 Schraubglas

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Volkshochschule
 im Landkreis Roth
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Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
und müssen, versehen mit der Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten, bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen.

Sobald das Zuteilungsverfahren abge-
schlossen ist, wird das Anmeldeportal wie-
der freigeschalten, so dass Anmeldungen 
auf die Restplätze möglich sind.

Ein Infoblatt mit den Programmangeboten 
liegt in der Gemeindeverwaltung aus, falls 
Ihnen kein Internet zur Verfügung steht. 

Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

Termin zu 20 Personen betreut werden. Durch die Ta-
gespflege werden die pflegenden Angehörige 
entlastet.

Diakonie Rohr 

Der Diakonieverein Rohr und Umgebung wur-
de 1980 gegründet, der mittlerweile über 550 
Mitglieder hat. Damals nahm auch die Diako-
niestation Rohr in der Hauptstraße mit ihrem 
ambulanten Pflegedienst die Arbeit auf. Das 
Einzugsgebiet der Rohrer Diakoniestation er-
streckt sich über die Kirchengemeinden Rohr, 
Regelsbach, Gustenfelden, Barthelmesau-
rach, Kammerstein, Bertholdsdorf, Dietersdorf 
sowie einige Orte in den Gemeinden Büchen-
bach, Abenberg und Neuendettelsau. Das 
Pflegeteam kümmert sich um fast 150 Patien-
ten in über 50 Dörfern. Das Leitungsspektrum 
der Diakoniestation umfasst die Grundpflege, 
die ambulante Behandlungs- und Altenpflege, 
Begleitung und soziale Betreuung bei De-
menz sowie Hauswirtschaftliche Versorgung. 

Seit Oktober 2024 wird die Tagespflegestation 
betrieben. Dort beginnt der Tag mit einem ge-
mütlichen Frühstück, 
gefolgt von einem 
abwechslungsreichen 
Programm mit Bewe-
gung, Singen, Bingo, 
Gedächtnistraining 
oder auch gemein-
sames Kochen und 
Backen. Nach dem 
Mittagessen ist Zeit 
zur Entspannung. Bei 
Kaffee und Kuchen 
klingt der abwechs-
lungsreiche Tag dann 
aus. Die Tagespflege 

Norbert Wiesner

Der Finanzplaner   – Ihr kosten-
loses digitales Haushaltsbuch!

Mit dem neuen Finanz-
planer werden Ihre 
Umsätze automatisch 
in Kategorien aufgeteilt 
und können so bequem 
ausgewertet werden.

So erhalten Sie zum Beispiel direkt 
eine Antwort auf „Was gebe ich 
monatlich für Einkäufe aus?“

Jetzt gleich testen:

www.spkmfrs.de/finanzplaner
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Norbert Wiesner

Holzbau Lauchs aus Göddeldorf spendet 
1.000 Euro 

ROHR (nw)- Die Firma Holzbau Lauchs 
konnte ihr 30-jähriges Firmenjubiläum feiern. 
Der in der Region bestens bekannte Hand-
werksbetrieb mit Sitz im Heilsbronner Ortsteil 
Göddeldorf, nahm dies zum Anlass dem Dia-
konieverein Rohr und Umgebung 1.000 Euro 
zu spenden. 
„Der Spendenbetrag kam zustande, da das 
Jubiläum bewusst im kleinen Kreis mit den 
Mitarbeitenden gefeiert und auf Weihnachts-
geschenke für Kunden verzichtet wurde. Die 
vorgesehenen Mittel werden gespendet“, so 
Hermann Lauchs. 
Der Spendenscheck übergaben Zimmer-
ermeister Hermann Lauchs und Manuela 
Lauchs an Pflegedienstleiterin Petra Heinrich 
und stellvertretenden Diakonievereinsvorsit-
zenden Stefan Bartelt. Diese bedankten sich 
im Namen des Diakonievereins Rohr und 
Umgebung für die Unterstützung. Das Geld 
wird für die soziale Arbeit vor Ort verwendet.
Der Diakonieverein Rohr betreibt die Diako-
niestation. Sie ist im ländlichen Raum rund 
um Rohr ein sehr wichtiger sozialer Pfeiler. 
Das Pflegeteam kümmert sich um fast 150 
Patienten in 50 Dörfern. Die ambulante 

Spende für Rohrer Diakonie
Pflege hilft Menschen, die aufgrund von 
Krankheit, Alter oder gesundheitlichen Ein-
schränkungen pflegerische Unterstützung 
benötigen. Mit dem Angebot der hauswirt-
schaftlichen Hilfe und von qualifizierten Be-
treuungsleistungen werden die Menschen im 
Haushalt unterstützt und begleitet, damit sie 
ihre Selbstständigkeit erhalten und Angehöri-
ge entlastet werden.
Die Tagespflegestation in der Buchschwa-

bacher Straße in Rohr bietet tagsüber Be-
treuung, Struktur und Gemeinschaft für 
Menschen, die zu Hause leben und tagsüber 
Unterstützung benötigen. Dadurch bekom-
men die Menschen weitere soziale Kontakte 
und eine Tagesstruktur mit einer sinnvollen 
Beschäftigung. Gleichzeitig werden die An-
gehörigen entlastet.� nw

Weitere Informationen www.diakonie-rohr.de

Die Firma Holzbau Lauchs aus Göddeldorf spendet 1.000 Euro an die Diakonie Rohr. Den Scheck übergeben 
Zimmerermeister Hermann Lauchs und Manuela Lauchs (Fünfter und Vierte von rechts) an stellvertreten-

den Diakonievereinsvorsitzenden Stefan Bartelt (Dritter von rechts) und Pflegedienstleiterin Petra Heinrich 
(Dritte von links). Darüber freuen sich auch Elisabeth Klatt, Manuela Wachal, Carina Jendrossek und Cathrin 

Rott (von links nach rechts). Foto (Diakonie Rohr):
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Nachruf

Betroffen und zugleich sehr traurig nehmen wir Abschied von 
unserem lieben ehemaligen Arbeitskollegen

     Thomas Mandel         
        * 24.08.1962   +23.12.2025

  Thomas war in der Zeit von 1998 – 2020 im aktiven Dienst
  bei uns in der Diakoniestation Rohr als „Pfleger Thomas“ 
  beschäftigt.
  Er bleibt uns als zuverlässiger, fürsorglicher und hilfsbereiter
  Kollege in Erinnerung. Bei unseren Patienten war er beliebt
  und geschätzt.
  Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit.

  Unsere herzliche Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

  In lieber und dankbarer Erinnerung

  Deine Kolleginnen von der 
  Diakoniestation Rohr
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Liegesessel für die Tagespflege 
Demenzverein „Vergiss mein nicht“ spendet 

der Diakonie Rohr drei Sessel 
ROHR (nw)- Der Verein „Vergiss mein nicht – gemeinsam für ein 
besseres Leben mit Demenz e.V.“ hat der Tagespflege der Diakonie 
in Rohr drei neue Liegesessel im Wert von weit über 3.000 Euro ge-
spendet. Kassier Willi Lemke, Vorsitzender Frank Bongartz und Bei-
rätin Jutta Kriegel-Niedermann vom Demenzverein in Kammerstein-
Barthelmesaurach übergaben die drei Sessel an stellvertretenden 
Diakonievereinsvorsitzenden Stefan Barthelt, Schriftführerin Anja 
Volkert und die Leiterin der Tagespflege Petra Heinrich.
Der Verein „Vergiss mein nicht – gemeinsam für ein besseres Leben 
mit Demenz e.V.“ in Barthelmesaurch hatte bei seiner Gründung den 
ehrgeizigen Plan eine „VergissMeinNicht eG Demenz Wohngemein-
schaft“ zu schaffen, erinnert sich Willi Lemke, der Gründungsvorsit-
zende und heutige Kassier des Vereins. Leider klappte, trotz inten-
siver Suche und hohen ehrenamtlichem Einsatzes, die Finanzierung 
und bauliche Umsetzung des ehrgeizigen Projektes nicht. 
Der Demenzverein „Vergiss mein nicht“, der mittlerweile von Frank 
Bongartz als Vorsitzender geführt wird, hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, regionale Institutionen, die sich dem Thema „Demenz“ ange-
nommen haben, zu unterstützen. Die seit Oktober 2024 bestehen-
de Tagespflegestation der Diakonie in Rohr kümmert sich auch um 
Menschen, die an Demenz leiden. Die Einrichtung hat von Montag 
bis Freitag, jeweils von 8 bis 17 Uhr, geöffnet. Es können bis zu 20 
Personen betreut werden. Durch die Tagespflege werden die pfle-
genden Angehörigen entlastet.
Bei einem Gespräch von Willi Lemke mit Diakonievereins-Vor-
standsmitglied Anja Volkert wurde schnell klar, dass in der Einrich-
tung in der Buchschwabacher Straße dringend noch LIegesessel 
benötigt werden. Gesagt getan. Willi Lemke machte sich auf den 

Weg und bestellte drei hochwertige Liegesessel in Leder mit einem 
Gesamtwert von über 3.000 Euro. Kürzlich wurden die Sessel nun 
an die Tagespflegeeinrichtung übergeben. 
Pflegedienstleiterin Petra Heinrich berichtete, dass der Tag in der 
Tagespflege mit einem gemütlichen Frühstück startet. Es folgt ein 
abwechslungsreiches Programm mit Bewegung, Singen, Bingo, 
Gedächtnistraining oder auch gemeinsames Kochen und Backen. 
Nach dem Mittagessen ist Zeit zur Entspannung und zum Ausruhen. 
Bei Kaffee und Kuchen klingt der abwechslungsreiche Tag dann aus. 
Die Tagespflege bietet insbesondere Menschen mit Demenz eine 
strukturierte und sichere Umgebung. Bei Bedarf steht ein Fahrdienst 
mit barrierefreien Bussen bereit, um die Gäste von zu Hause abzu-
holen und wieder zurückzubringen. Interessierte können bei einem 
kostenfreien Schnuppertag die Tagespflege in Rohr kennenlernen. �    
� nw

Weitere Informationen unter www.diakonie-rohr.de

Vorsitzender Frank Bongartz, Kassier Willi Lemke und Beirätin Jutta Kriegel-
Niedermann (hinten von links nach rechts) vom Verein „Vergiss mein nicht 

– gemeinsam für ein besseres Leben mit Demenz e.V“ in Barthelmesaurach 
spendeten der Tagespflege der Diakonie Rohr drei Liegesessel. Dafür bedank-

ten sich Pflegedienstleiterin Petra Heinrich, stellvertretender Diakoniever-
einsvorsitzenden Stefan Bartelt (vorn von links nach rechts) und Diakonie-

Vorstandsmitglied Anja Volkert (hinten rechts). 
Foto (Diakonie Rohr):

· 9 ·
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Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.

Norbert Wiesner

Vereine� Vereine
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

FFW Rohr hat intensives Jubiläumsjahr hinter 
sich – Auch Jugendwehr aktiv 

ROHR (nw)- Für die Freiwillige Feuerwehr Rohr 
war 2025 ein sehr intensives Jahr. Das 150-jäh-
rige Jubiläum erforderte umfangreiche Vorbe-
reitungen und wurde im Juni mit einem großen 
Festwochenende gefeiert. Sehr gefragt war die 
First-Responder-Gruppe, wie die 158 Einsätze 
belegen. Aktiv ist die Jugendwehr, die sich über 
weiteren Zuwachs freut.
Feuerwehrvorsitzender Tobias Ponwitz konn-
te zur Jahreshautversammlung 79 Mitglieder 
im Bierlein-Saal begrüßen. In seinem Rück-
blick verwies er auf das Grillfest und Helfer-
essen sowie die Brauereibesichtigung. Einen 
Faschingsball wird es dieses Jahr nicht mehr 
geben. Dafür soll am 21. März zusammen mit 
dem TSV Rohr und dem Kärwaverein Rohr am 
Dorfplatz eine Gemeinschaftsveranstaltung or-
ganisiert werden. Ponwitz wies die Aktiven auf 
die Ehrenamtskarte hin. Die letztjährige Wahl 
eines weiteren stellvertretenden Kommandan-
ten machte eine Anpassung der Vereinssatzung 
notwendig. Dabei wurden weitere redaktionelle 
Änderungen eingearbeitet, erläuterte Tobias 
Ponwitz den Mitgliedern, welche die Satzung 
genehmigten.
Stellvertretender Vorsitzender Matthias Schwarz 
blickte mit einer Power-Point-Präsentation auf 
das Jubiläumsfest zurück. Dabei wurde deut-
lich, dass durch die gute Vorbereitung das 
Festwochenende sehr gelungen war. Er dankte 
allen, die sich mit eingebracht hatten. Komman-
dant Roland Betsch berichtete, dass die Rohrer 
Wehr 63 aktive Mitglieder, davon neun Damen, 
hat. Es wurden sechs Sonntagsübungen abge-
halten. Leider waren die Montagsübungen nur 
verhalten besucht. Die Wehr hatte im vergan-
genen Jahr vier Brandeinsätze, sechs Einsätze 
mit technischer Hilfeleistung und 158 First-Re-
sponder-Alarmierungen zu bewältigen, so der 
Kommandant. Einige Feuerwehrler legten die 
Truppmann-Ausbildung mit Basismodul und Di-
gitalfunkmodul ab und besuchten Lehrgänge an 
der Feuerwehrschule. Erfolgreich wurde zudem 
das Leistungsabzeichen „Technische Hilfeleis-
tung“ abgelegt. Die Feuerwehr Rohr hat derzeit 
auch 29 Atemschutzgeräteträger in ihren Rei-
hen. Interessant war die Übung „der Bergwald 
brennt“ im Kreisbrandmeisterbezirk, erklärte 
Betsch. Gerd Stürmer, Kommandant der Lösch-
gruppe Weiler, hat neun Aktive in seiner Wehr. 
Ernstfälle mussten nicht bewältigt werden. Gut 
besucht waren die elf abgehaltenen Übungen, 
bedankte sich Stürmer. 
Jugendwart Dominik Schwab berichtete, dass 
sieben Jugendliche bei der Jugendwehr aktiv 
sind. „Weitere Jugendliche sind herzlich Will-

First Responder wieder stark gefordert
kommen“. Das 40-jährige Jubiläum der Ju-
gendfeuerwehr war in das Jubiläumsfest der 
„großen“ Wehr miteingebunden. Besonders ge-
fordert waren die Nachwuchsfeuerwehrler beim 
Berufsfeuerwehrtag mit vielen Einsatzszena-
rien. Die Jugendwehr führte auch wieder eine 
Christbaumsammelaktion durch, so Dominik 
Schwab.
Stark gefordert war erneut die First-Responder-
Gruppe, die zu 158 Einsätzen gerufen wurde, 
so Selina Strempel. Die Ersthelfer üben jeden 
letzten Donnerstag im Monat. Alexandra Wie-
ser, Carolin Wieser und Marcel Gastner legten 
erfolgreich die Ausbildung ab und verstärken 
nun das First-Responder-Team. Es wurden 
neue Einsatzhosen und neue Rucksäcke be-
schafft, so Selina Strempel, die sich bei Heiner 
Volkert für dessen Unterstützung bedankte. Für 
langjährige Treue wurden einige Mitglieder ge-
ehrt. Seit 40 Jahren sind Edwin Bernecker und 
Roland Gastner, seit fünf Jahrzehnten Rainer 
Koch und Reinhard Thumshirn sowie seit 60 
Jahren Ludwig Stürmer beim Feuerwehrverein 
dabei. 

Viele junge Gesichter standen bei den Beförde-
rungen auf der Bühne. Florian Wieser und Eva 
Großer werden zum Feuerwehrmann-/frau er-
nannt. Dominik Schwab ist nun Oberfeuerwehr-
mann und Anja Richter Hauptfeuerwehrfrau. 
Marcus Popp wurde nach erfolgreicher Lehr-
gangsteilnahme „Leiter einer Feuerwehr“ zum 
Hauptlöschmeister befördert.

Nach dem stellvertretender Vorsitzender Mat-
thias Schwarz den ehemaligen Vorsitzenden 
Manfred Bär für dessen geleistete Arbeit mit 
einem Präsentkorb gedankt hatte, nahm die 
Versammlung den Vorschlag von Kommandant 
Roland Betsch einstimmig an, Manfred Bär auf-
grund seines langjährigen Engagements zum 
Ehrenmitglied zu ernennen. Dritter Bürgermeis-
ter Erwin Dürr bedankte sich in Namen der Ge-
meinde Rohr bei den Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden für deren ehrenamt-
lichen Dienst und die stete Einsatzbereitschaft. 
Bei der abschließenden Sammlung für die Le-
benshilfe wurden 350 Euro gespendet.

nw

Fotos (FFW Rohr): Die Vorsitzenden und die Kommandanten der Rohrer und Weilerer Wehr bedankten 
sich bei Ludwig Stürmer (links mit Urkunde) und Reinhard Thumshirn (rechts mit Urkunde) für deren 

jahrzehntelange Treue zum Feuewehrverein.

Bei der FFW Rohr wurden zahlreiche engagierte junge Feuerwehrfrauen und -männer befördert.

Manfred Bär (Mitte), ehemaliger Vorsitzender der Rohrer Wehr, wurde zum Ehrenmitglied ernannt.

Norbert Wiesner
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Die Freiwillige Feuerwehr Prünst hielt am 05.01.26 ihre Jahres-
hauptversammlung im Vereinslokal Lausberger/Stöckl ab. Der Vor-
sitzende Herbert Betz begrüßte besonders Zweiten Bürgermeister 
Klaus Popp, Kreisbrandrat Christian Mederer und Kreisbrandmeis-
ter Fabian Masching. Zum Gedenken an alle bisher verstorbenen 
Vereinskameraden erhoben sich die Anwesenden von ihren Plät-
zen.

In seinem Bericht verzeichnet der Vorsitzende bei 32 Aktiven insge-
samt 52 Mitglieder. Der Vorstand überbrachte zu sieben Geburts-
tagen herzliche Glückwünsche. Das Grillfest am Feuerwehrhaus 
startete wieder am Abend und bleibt als schöner langer Abend in 
Erinnerung. Der Dank geht hier an alle Spender sowie an alle aktiv 
Beteiligten. Ebenfalls gute Resonanz fand das Grillfest der Paten-
wehr in Volkersgau. Zum 125. Bestehen der FFW Gustenfelden und 
auch zum 125. Bestehen der FFW Rohr wurde jeweils am Fest-
umzug teilgenommen. Neben einer Fahrradtour nach Rudelsdorf 
zum Gasthof Zwick fand auch eine Nachtwanderung nach Rohr in 
die Gaststätte Bierlein statt. Die erfolgreiche Teilnahme der FFW 
Prünst am Bürgerschießen der Sportschützengesellschaft Rohr 
wurde mit einem Schinkenessen belohnt. Im November fand man 
sich am Volkstrauertag zum gemeinsamen Kirchgang in Rohr ein. 
Die Christbaumbeleuchtung am Feuerwehrhaus schalteten wir bei 
einem Laternenumzug ein. Für das Jahr 2026 sind wieder Grillfest, 
Radausflug, Wanderungen und das Christbaumeinschalten ge-
plant. Es ist die Teilnahme an den Festzügen der Feuerwehrfeste 
in Müncherlbach (08. bis 10. Mai / 130 Jahre) und in Barthelmesau-
rach ebenfalls am (08. Bis 10. Mai / 150 Jahre) geplant.

Der Vorsitzende Herbert Betz bedankte sich bei allen Aktiven sowie 
allen Helferinnen und Helfern.

Kommandant Rainer Lohmüller berichtete von insgesamt acht 

Jahreshauptversammlung der FFW Prünst 
Übungen und einer Seniorenübung. Besonders erwähnt hatte er 
die Großübung am Heidenberg, wo die FFW Prünst für die Was-
serförderung über lange Schlauchstrecke eingesetzt war. Es wurde 
in 2025 kein Einsatz verzeichnet. In 2025 schaffte die Wehr einen 
Schwimmsaugkorb an. Dieser soll in 2026 Gegenstand einer Übung 
werden. Kommandant Lohmüller gab etwas Einblick in die anste-
hende Feuerwehrbedarfsplanung, nach dieser, die Gefährdungspo-
tentiale im Einsatzgebiet analysiert werden und eine Begutachtung 
der Feuerwehrhäuser durchgeführt wird.

Nach dem Bericht von Kassenwart Bastian Greul wurde die gesam-
te Vorstandschaft ohne Gegenstimme entlastet.

Unter dem Tagesordnungspunkt Ehrung wurde Georg Kraft für 50 
Jahre Mitgliedschaft in der FFW Prünst geehrt. Besonderes Lob be-
kam er hierbei für seine geleisteten Dienste für die FFW Prünst und 
erhielt vom Vorsitzenden Betz eine Urkunde. 

In seinem Grußwort lobte Zweiter Bürgermeister Klaus Popp die 
gute Arbeit der aktiven Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
in Prünst. Er ging außerdem auf die Wichtigkeit der Bereitstellung 
von Trink- und Löschwasser ein. Auch berichtete er über vier mobile 
Notstromaggregate der Gemeinde.

Kreisbrandrat Christian Mederer berichtete über das 30-jährige 
Bestehen des Kreisfeuerwehrverbandes Roth in 2025. Dieser Ver-
band beinhaltet 133 Freiwillige Feuerwehren im Landkreis Roth. 
KBM Fabian Masching griff in seinem Grußwort die Großübung am 
Heidenberg auf und stellt die digitale Alarmierung und den Feuer-
wehrbedarfsplan für 2026 in den Fokus.

Abschließend wurde eine Sammlung für die Lebenshilfe Schwa-
bach durchgeführt.

Gez. Warnick Robert, Schriftführer FFW Prünst  

Von links: 2. Kommandant Markus Lehner, 1. Vorsitzender Herbert Betz, 1. Kommandant Rainer Lohmüller, „. Bürgermeister Klaus Popp, Geehrter Georg Kraft 
 2. Vorsitzende Andrea Smelik, KBM Fabian Masching, KBR Christian Mederer. Foto: Warnick Robert
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Am 05. Januar 2026 fand die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Regelsbach statt. Der 1. Vorsitzende Jürgen 
Ortner begrüßte zahlreiche Gäste, darun-
ter den 1.  Bürgermeister Felix Fröhlich, die 
Gemeinderäte Adrian Schöll und Martina 
Schießl, Kreisbrandinspektor (KBI) Thomas 
Richter, Kreisbrandmeister (KBM) Fabian 
Masching und Kreisbrandmeister (KBM) und 
Armin Kirchner. Ebenso hieß er die Ehren-
mitglieder, die aktiven, passiven und fördern-
den Vereinsmitglieder und die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr willkommen.

Rückblick auf das Jahr 2025 und Aus-
blick auf 2026 durch den 1. Vorsitzenden

In seinem Rückblick berichtete der 1. Vor-
sitzende über das Vereinsjahr 2025. Mit 
Blick auf das Jahr 2026 verwies er auf das 
anstehende 150-jährige Jubiläum. Für das 
geplante Feuerwehrfest wird derzeit erneut 
ein Festwirt gesucht.

Bericht des Kommandanten

Kommandant Benjamin Fuchs präsentierte 
den Bericht der aktiven Feuerwehr und blick-
te auf 6 Einsätze im Jahr 2025 zurück. Insge-
samt zählt die Feuerwehr Regelsbach aktuell 
33 aktive Feuerwehrfrauen und -männer, 19 
passive und 42 fördernde Mitglieder. 

Bericht der Schriftführerin und des 
Jugendwarts

Es folgten der Bericht der Schriftführerin 
Melanie Rabus, vertreten durch den 2. Vor-
sitzenden Jan Engelhard, sowie der Bericht 
des Jugendwarts Bernd Lankes. Die Jugend-
feuerwehr zählt derzeit elf Mitglieder. Zu den 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Regelsbach am 05.01.2026
Höhepunkten des Jahres 2025 gehörten der 
Kreisjugendfeuerwehrtag in Abenberg sowie 
eine Gemeinschaftsübung mit den Jugend-
feuerwehren Rohr und Gustenfelden, bei der 
ein Brand an einem Firmengebäude simuliert 
wurde. Dabei hatten die Jugendlichen und in-
teressierte Erwachsene die tolle Möglichkeit, 
mit der Drehleiter nach oben zu fahren.

Für das Jahr 2026 ist eine Fahrt in den Euro-
papark geplant. Der Förderverein Kindergar-
ten und Jugend Regelsbach e. V. übernimmt 
dankenswerterweise die Kosten für den Bus.

Kassenbericht und Entlastung der 
Vorstandschaft

Der Kassenverwalter Gerhard Rühl infor-
mierte über die finanzielle Lage der Feuer-
wehr und bedankte sich bei allen Spenderin-
nen und Spendern für ihre Unterstützung. Im 
Anschluss an den Kassenbericht wurde die 
Vorstandschaft entlastet.

Satzungsänderung

Die Versammlung beschloss eine Satzungs-
änderung. Die Vorstandschaft wird künftig 
um bis zu drei stimmberechtigte Beisitzer 
erweitert.

Verschiedenes

Die während der Sitzung durchgeführ-
te Sammlung zugunsten der Lebenshilfe 
Schwabach ergab einen Betrag von 220 €.

Unser 1. Bürgermeister Felix Fröhlich stellte 
den Austausch einiger defekter Hydranten in 
Regelsbach für das Frühjahr in Aussicht. Au-
ßerdem informierte er über die anstehenden 
Schritte zur Erstellung des Feuerwehrbe-

darfsplans, der unter anderem eine Analyse 
der Gefährdungspotentiale in der Gemeinde 
und eine Inspektion der Feuerwehrhäuser 
umfasst.

KBI Thomas Richter gab einen Ausblick auf 
die bevorstehende Mitglieder-Werbeaktion 
der Feuerwehren im Landkreis Roth. In die-
sem Zusammenhang werden in Kürze auch 
in Regelsbach entsprechende Bauzaun-
Banner zu sehen sein. Die Konzeption und 
Umsetzung der Kampagne erfolgten durch 
Feuerwehren aus dem Landkreis.

Lust auf ein Ehrenamt, das Menschen 
schützt und Leben sichert?

Spaß an einer starken Gemeinschaft?

Dann komm zu uns! Wir brauchen dich und 
freuen uns auf jedes neue Mitglied!

Kontakt Benny Fuchs:
1.Kommandant@regelsbach112.de

Gesangverein Liederkranz spendet 
für Gemeindehaus

Zum Abschluss des 125. Jubiläumsjahres 
der Gründung tätigte der Gesangverein Lie-
derkranz bei seiner Weihnachtsfeier im De-
zember 2025 eine Spende für die Erhaltung 
des Gemeindehauses Regelsbach.

Die für die Chorarbeit nicht benötigten Ein-
nahmen aus den Konzerten im Festjahr 
2025 sollten einem guten Zweck dienen und 
gleichzeitig ein Dankeschön an die Kirchen-
gemeinde sein, die den Probenraum für den 

Vereine � Vereine 

Gesangverein zur Verfügung stellt.
In einem festlichen Akt überreichte Vorstand 
Torsten Kirchner der Vertrauensfrau des Kir-
chenvorstandes Gerdi Rühl einen Scheck in 
Höhe von 250 Euro.
Gerdi Rühl bedankte sich ganz herzlich für 
die Spende und wies darauf hin dass das 
Gemeindehaus auch weiterhin für den Ge-
sangverein zur Verfügung steht.

Dr. T. Hensel
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Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.
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Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Am 21.12. 2025 trafen sich die Sänger und Sängerinnen des 
Gesangvereins „Frohsinn“ Rohr mit ihren Angehörigen zur Weih-
nachtsfeier im großen Saal der Gaststätte Bierlein-Seitz.
Diese Feier wurde auch genutzt, um, wie jedes Jahr, einige passi-
ve und aktive Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Verein zu 
ehren. Nach der Begrüßung durch den zweiten Vorsitzenden Hans 
Weiß richtete auch Bürgermeister Felix Fröhlich einige Grußworte 
an die Anwesenden, wobei er die Bedeutung des Gesangvereins 
für die Gemeinde hervorhob und als Bereicherung bei verschiede-
nen Anlässen bezeichnete.
Anschließend folgten vier weihnachtliche Liedvorträge des Gesang-
vereins unter der Leitung von Claudia Schmidt.
Danach gab es Kaffee und selbstgebackenen, leckeren Kuchen, 
Torten, Plätzchen und diverse Süßigkeiten.
Im Anschluss erfolgten die Ehrungen. Zunächst wurden Doris 
Straußberger und Gertraud Barth auf die Bühne gebeten. Beide 
sind seit 10 Jahren regelmäßig bei Singstunden und Auftritten aktiv 
und erhielten dafür nun die Ehrenanstecknadel, eine Urkunde und 
als zusätzliche Anerkennung einen Weihnachtsstern.
Da die erste Vorsitzende Traudl Wendland wegen eines Reha-Auf-
enthalts nicht anwesend sein konnte, wurden die Ehrungen vom 
zweiten Vorsitzenden Hans Weiß und der dritten Vorsitzenden Anni 
Gugel zusammen mit Bürgermeister Fröhlich vorgenommen. Hans 
Weiß hat Traudl Wendland souverän vertreten.
Nach der Ehrung der beiden Damen wurden folgende Herren für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt:
Wolfgang Straußberger für 60 Jahre, davon 32 Jahre aktiv, Michael 
Schwab für 60 Jahre, davon 52 Jahre aktiv,
Georg Schwab für 40 Jahre, davon 18 Jahre aktiv.
Die Herren erhielten eine Ehrennadel, eine Urkunde , sowie eine 
Flasche Wein. Bedauerlicherweise konnten aus gesundheitlichen 
Gründen folgende Mitglieder nicht anwesend sein und daher auch 
nicht geehrt werden: Herbert Bär für 60 Jahre passive Mitglied-
schaft, Horst Deindörfer für 40 Jahre passive Mitgliedschaft.
Ihre Ehrungen werden zu einem späteren Zeitpunkt im privaten 
Rahmen nachgeholt.Nach den Ehrungen bedankte sich Hans Weiß 
bei Claudia Schmidt für ihre engagierte Tätigkeit als Chorleiterin 
und überreichte ihr als Geschenk eine schöne, große Tasche für die 
Noten und ein Blumengesteck. Im Anschluss las Rebecca Schmidt 
eine berührende, tiefsinnige Geschichte zur Weihnachtszeit vor. 

Weihnachtsfeier des Gesangvereins „Frohsinn“ Rohr

� Vereine 

Herzlichen Dank dafür. Wie jedes Jahr hat Hans Weiß wieder eine 
Tombola veranstaltet, mit dem Motto „Jedes Los gewinnt“. Ihm ge-
bührt ein besonderer Dank für seine Mühe. Bei der Verteilung der 
Preise wurde er von Rebecca Schmidt und Anni Gugel unterstützt. 
Herzlicher Dank auch diesen beiden. Bei guter Stimmung klang die 
Feier mit dem traditionellen Stadtwurstessen mit Gurke, Senf und 
Brot und rotem Pressack aus.
Ein herzlicher Dank ergeht an die Familie Seitz-Bierlein für ihre 
Großzügigkeit bezüglich der jährlichen Heizungskosten.
Zum Schluss noch ein besonderer Dank an Manfred Gastner, der 
die Aktivitäten des Vereins mit seinen wunderbaren Fotos „ver-
ewigt“.

Christine Neusinger Fotos: Manfred Gastner
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
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16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke
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Die diesjährige Generalversammlung fand im Regelsbacher Gemein-
dehaus am 17. Januar 2026 19:30 Uhr mit Neuwahlen statt. Vorstand 
Torsten Kirchner, eröffnete die Versammlung um 19:30 Uhr, mit der 
Begrüßung der anwesenden Sänger, den 3. Bürgermeister Erwin 
Dürr, Gemeinderat Adrian Schöll und den Ehrenmitgliedern Karlheinz 
Beck und Roland Reck. Der Vorstand wies in seinem Rückblick 2025 
auf die 8 Auftritte hin, die von den Sänger und Sängerinnen gut ge-
meistert worden sind.

Der Gesangverein Liederkranz Regelsbach hat am 17. Januar 2026 
zur Generalversammlung eingeladen, mit Neuwahl der Vorstandschaft.

Erwin Dürr, 3. Bürgermeister Rohr, freute sich über so einem emsigen

Verein in der Gemeinde und beglückwünschte Torsten Kirchner da-
für, er brachte auch die Wünsche des 1. Bürgermeisters Felix Fröh-
lich mit, mit einem „weiter so“ und einer privaten Spende.

Anschließend fand die Neuwahl des Vorstandes statt. Der Wahlaus-
schuss: Erwin Dürr, Adrian Schöll und Roland Reck, sie sorgten faire 
Abstimmung.

Zur Wahl standen: Für den ersten Vorstand Torsten Kirchner, für den 
zweiten Daniela Ferstl, für die Kasse Hedwig Karl und als Schriftfüh-
rerin Birgitt Funk.

Alle wurden einstimmig gewählt und haben die Wahl angenommen!

Somit: 1. Vorstand Torsten Kirchner
2. Vorstand Daniela Ferstl
3. Kassiererin Hewig Karl
4. Schriftführerin Birgitt Funk

Unter Punkt: 12 Verschiedenes: Es wurde noch heftig darüber dis-
kutiert, wie mann neue aktive Sängerinnen und Sänger gewinnen 
könnte leider war man der Meinung schon alles versucht zu haben 
und hofft trotzdem weiter auf Zugänge.

Der alte und neue 1. Vorstand Torsten Kirchner verabschiedete alle 
Anwesenden und wünschte ein gutes neues Jahr.

Vereine � Vereine 

• Warenautomat 7/24
   unser SORTIMENT und weitere Bio Produkte

Die geplanten Ehrungen von Mitgliedern konnten auf Grund der Er-
krankung des Kreisvorsitzenden Detlef Paul nicht stattfinden, werden 
aber zu einen späteren Zeitpunkt nachgeholt.

Hedwig Karl, Kassiererin, berichtete von einem fast ausgeglichen 
Haushalt.

Die beiden Kassenprüfer Irmgard Schuhmann und Helmut Lankes 
sprachen von einer hervorragenden Buchführung der Kassiererin.

Die anschließende Abstimmung über die Entlastung der Kassiererin 
und des gesamten Vorstandes, war einstimmig.

Es folgte der Bericht der Chorleiterin Ulrike Licht, die mit allen Auftrit-
ten mehr als zufrieden war, die Basis dafür, so ihre Meinung ist der 
gute Chorprobenbesuch, den sie sich auch für 2026 wünscht.

Nächster Redaktionsschluss ist der 16.02.2026
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine � Vereine 

Zum Abschluss eines 
ereignisreichen Fuß-

balljahres feierten die 
E- und die F-Jugend des 

TSV Rohr ihre Weihnachtsfeiern. Insge-
samt 32 Kinder, das engagierte Trainerteam 
sowie die zahlreich erschienenen Familien 
kamen zusammen, um gemeinsam besinn-
liche Stunden zu verbringen und das Jahr in 
großer Runde gebührend zu feiern.
Ein starkes Team auf und neben dem Platz
Ein großer Dank galt den Trainern, die das 
gesamte Jahr über mit viel Herzblut auf 
dem Platz standen: Marko Winkler, Marco 
Gehring, Fabian Graßer, Christoph Rackl 
und Johannes Richter. Besonders erfreu-
lich war zudem die Unterstützung durch 
die beiden Jugendlichen Felias Wenzel und 
Felix Gugel, die das Trainerteam tatkräftig 
ergänzten.
Ein besonderes Lob richtete sich an die 
insgesamt 32 Nachwuchskicker. Die Trai-
ner hoben die enorme Motivation und den 
steten Spaß am Spiel hervor, den die Kin-
der bei jedem Training und jedem Match 
zeigten. Besonders beeindruckend war der 
starke Zusammenhalt innerhalb der Teams 
sowie das vorbildliche Fairplay, mit dem die 
jungen Sportler den TSV Rohr repräsentier-
ten.

Dank an die Elternschaft
Ohne die großartige Hilfe aus dem Umfeld 
wäre der Spielbetrieb nicht möglich gewe-
sen. Ein herzlicher Dank richtete sich daher 
an alle Eltern und Familienmitglieder, die 
den Verein das ganze Jahr über unterstütz-
ten – sei es durch das Backen von Kuchen, 
die Mithilfe beim Verkauf, die Übernahme 
zahlreicher Fahrdienste oder das regelmä-
ßige Waschen der Trikots. Das starke En-
gagement der Familien bildete das Funda-
ment für die erfolgreiche Jugendarbeit.
Besuch des Rohrer Christkinds
Ein besonderer Höhepunkt der Feierlich-
keiten war der Besuch des Rohrer Christ-
kinds. Mit festlichen Worten wandte es sich 
an die jungen Sportler und ihre Familien. 
Es würdigte die sportlichen Leistungen der 
vergangenen Saison und erinnerte an die 
Bedeutung von Teamgeist und Zusammen-
halt. Der Besuch verlieh der Feier einen 

Leuchtende Kinderaugen und ein neues Maskottchen: 
Weihnachtsfeiern beim TSV Rohr
feierlichen Rahmen und sorgte für sichtlich 
begeisterte Gesichter bei den Kindern.

Vollausstattung durch Marko Winkler 
und Einzug von „Roahri“

Passend zur weihnachtlichen Stimmung 
gab es eine große Bescherung: Ein riesiges 
Dankeschön ging an Marko Winkler, der 
sich doppelt für den TSV engagierte. Neben 
seiner Trainertätigkeit stattete er mit seiner 
Firma Holz-Hand-Wert beide Mannschaften 
neu aus. Nicht nur die Kinder, sondern auch 
das gesamte 7-köpfige Trainerteam erhiel-
ten hochwertige neue Regenjacken. Damit 
treten Spieler und Trainer ab sofort in einem 
einheitlichen Look auf und sind bestens ge-
gen Wind und Wetter geschützt.

Zusätzlich sorgte eine weitere Überra-
schung für Begeisterung: Beide Mannschaf-
ten erhielten jeweils ein neues Maskottchen. 
Der Leopard hörte auf den passenden Na-
men „Roahri“ und begleitet die Kinder von 
nun an als treuer Glücksbringer zu allen 
Spielen und Turnieren.

Ein gelungener Jahresabschluss
Bei gemütlichem Beisammensein blickten 
Spieler, Trainer und Familien auf die sport-
lichen Erfolge und die positive Entwicklung 
der vergangenen Monate zurück. Der TSV 
Rohr bedankte sich herzlich bei allen Hel-
fern, dem Christkind und ganz besonders 
bei Marko Winkler für sein großzügiges 
Sponsoring und seinen unermüdlichen Ein-
satz für die Jugend.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Rohrer „Erste“ ist Halbzeitmeister
Sieben Luftgewehrteams der Rohrer 
Sportschützen im Wettbewerb 
ROHR (nw)- Die Sportschützengesellschaft 
(SSG) Rohr hat sieben Luftgewehrmann-
schaften in den verschiedenen Klassen im 
Schützengau Schwabach-Roth-Hilpoltstein 
im Einsatz. Bei der fünften, sechsten und 
siebten Wettkampfrunde konnte einige 
Teams wieder erfolgreich punkten. Die „Ers-
te“ gab in der Gauliga zum Vorrundenab-
schluss bei einem Remis auf hohem Niveau 
den ersten Zähler ab. 
Die Mannschaft Rohr 1 hatte in der Gauliga 
bisher eine lupenreine weiße Weste. Weins-
feld 1 wurde mit 1.425 zu 1.402 Ringen be-
zwungen. Gegen Röttenbach 1 wurde mit 
1.446 zu 1.432 Ringen ebenfalls gewonnen. 
Zum Vorrundenabschluss gab es gegen 
Kleinschwarzenlohe 1 mit 1.460 zu 1.460 
Ringen eine Punkteteilung. Die Rohrer „Ers-
te“ darf als Tabellenführer der acht Gauliga-
Mannschaften überwintern. Das Team Rohr 
2 konnte in der A-Klasse beim letzten Wett-
kampf der Vorrunde nichts Zählbares holen. 

Mäbenberg 1 gewann mit 1.354 zu 1.349 
Ringen. Die „Zweite“ belegt zur Halbzeit den 
dritten Platz im Sechser-Feld.

Zwei Rohrer Teams sind in der A-Klasse der 
Senioren-Auflage-Schützen im Wettbewerb. 
Die Mannschaft Rohr 1 musste nach vier 
Siegen nun drei Niederlagen hinnehmen. 
Das Team Katzwang 2 gewann mit 924,2 zu 
878,6 Ringen. Auch die Mannschaft Katz-
wang 1 holte mit 904,9 zu 889,6 beide Zäh-
ler. Das Team Weißenburg 1 gewann mit 
913,8 zu 909,9 Ringen. Das Aufleger-Team 
Rohr 1 ist zur Halbzeit auf den fünften Platz 
im Achter-Feld. 

Einen schweren Stand hat die Mannschaft 
Rohr 2 in der Aufleger-A-Klasse. Georgens-
gmünd 1 gewann mit 896,7 zu 888,8 Rin-
gen. Weißenburg 1 holte mit 915,6 zu 886,7 
Ringen beide Punkte. Abenberg 2 gewann 
mit 912,5 zu 890,4 Ringen. Die „Zweite“ 
belegt zum Vorrundenabschluss im Achter-
Feld den siebten Platz.  

In der Juniorenliga konnte die SSG-Nach-

wuchsmannschaft Rohr 1 beim fünften 
Vergleichskampf das Punktekonto nicht auf-
bessern. Roth 1 gewann mit 1.085 zu 1.001 
Ringen. Das SSG-Juniorenteam ist zur 
Halbzeit auf den vierten Platz im Sechser-
Feld.  

Bei den jüngsten Sportschützen, in der 
Schülerklasse, ist die SSG Rohr, mit zwei 
Mannschaften im Wettbewerb. Die Mann-
schaft Rohr 1 erreichte gegen Häusern 1 mit 
448 zu 448 ein Unentschieden. Zum Vor-
rundabschluss gab es gegen Kammerstein 
1 einen deutlichen Sieg (489 zu 372 Ringe). 
Das Schüler-Team Rohr 1 ist zur Halbzeit 
auf den dritten Platz im Siebener-Feld.

Die Schülermannschaft Rohr II gewann ge-
gen Kammersten 2 mit 406 zu 398 Ringen. 
Gegen Offenbau 1 (430 zu 407 Ringe) und 
gegen Roth 1 (509 zu 441 Ringe) gab es 
nichts Zählbares. Die „Zweite“ belegt zum 
Vorrundenabschluss im Siebener-Feld den 
vierten Platz.  

nw

Vereine � Vereine 

Norbert Wiesner
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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KG - „DIE HAMMERSTÜRMER“ – e.V.
VEREIN ZUR PFLEGE FASTNACHTLICHEN BRAUCHTUMS

LEUZDORF – Bei der 
Karnevalsgesellschaft 
„Die Hammerstürmer“ 

-Leuzdorf sind die Vorbereitungen auf die 
neue Faschingssession schon seit Monaten 
am Laufen. 

In den letzten Wochen wurde bereits fleißig 
gearbeitet. Es wurden keine Kosten und 
Mühen gescheut. Unser Prunkwagen, der 
für ca. 100 Teilnehmer Platz hat, wurde vor 
allem technisch mit Beleuchtung und zu-
sätzlichen Effekten aufgehübscht. 

Unser besonderer Dank gilt diesbezüglich 
auch in diesem Jahr wieder Familie Betz 
aus Prünst, die uns für einige Wochen kos-
tenlos eine beheizte Maschinenhalle zur 
Verfügung stellt, um diese Vorbereitungen 
auszuführen.

Dieses Jahr werden wir an folgenden 
Faschingsumzügen teilnehmen:

Umzug in Schwand am 08.02.2026
Großweingarten am 14.02.2026
Allersberg am 15.02.2026
Schwabach am 17.02.2026

Am unsinnigen Donnerstag folgen wir ger-
ne der Einladung unseres Landrates, Ben 
Schwarz, ins Landratsamt. Er lädt jedes 
Jahr alle karnevalistischen Vereinigungen 

im Landkreis Roth zu einem bunten, kurz-
weiligen Spätnachmittag ein.

Nach dem Umzug in Allersberg wird im 
Gasthaus „Zum goldenen Hammer“ noch 
ordentlich gefeiert!

DJ Stephan Köhler sorgt für die musikali-
sche Stimmung. Darüber hinaus wird uns 
die Drauracher-Dancecrew mit ihren Show-
tänzen begeistern. Das es „gscheid schep-
pert“, darum kümmert sich die Guggenmu-
sik der Eulachschränzer aus der Schweiz 
und als weiteres Highlight dürfen wir das 
Prinzenpaar der Schwabanesen mitsamt 
dem Hofstaat und der Prinzengarde mit ei-
nem Showtanz in Leuzdorf begrüßen. 

Im Zuge der Jahreshauptversammlung am 
11.01.2026 standen diesmal auch wieder 
die  Neuwahlen unserer Vorstandschaft an. 
Die Stimmung ist wie immer gut und Team-
work wird bei uns groß geschrieben! Ob es 
um Vorstandsposten, Beisitzer, oder allge-
mein um die Teilnahme an Arbeitseinsätzen 
geht. Man muss niemanden bitten, „da geht 
was zamm“.

Es grüßt Euch die „KG Die Hammerstürmer 
e.V.“ mit einem 3-fachen AHA!! 

Folgt uns:�  die.hammerstuermer 

    18.01.2026 

KG - „DIE HAMMERSTÜRMER“ – e.V. 
VEREIN ZUR PFLEGE FASTNACHTLICHEN BRAUCHTUMS                   

                                                                 

 
LEUZDORF – Bei der Karnevalsgesellschaft „Die Hammerstürmer“ -
Leuzdorf sind die Vorbereitungen auf die neue Faschingssession schon seit 
Monaten am Laufen.  

In den letzten Wochen wurde bereits fleißig gearbeitet. Es wurden keine 
Kosten und Mühen gescheut. Unser Prunkwagen, der für ca. 100 
Teilnehmer Platz hat, wurde vor allem technisch mit Beleuchtung und zusätzlichen Effekten aufgehübscht.  

Unser besonderer Dank gilt diesbezüglich auch in diesem Jahr wieder Familie Betz aus Prünst, die uns für 
einige Wochen kostenlos eine beheizte Maschinenhalle zur Verfügung stellt, um diese Vorbereitungen 
auszuführen. 

Dieses Jahr werden wir an folgenden Faschingsumzügen teilnehmen: 
Umzug in Schwand am 08.02.2026 
Großweingarten am 14.02.2026 
Allersberg am 15.02.2026 
Schwabach am 17.02.2026 
 
Am unsinnigen Donnerstag folgen wir gerne der Einladung unseres Landrates, Ben Schwarz, ins 
Landratsamt. Er lädt jedes Jahr alle karnevalistischen Vereinigungen im Landkreis Roth zu einem bunten, 
kurzweiligen Spätnachmittag ein. 
 
Nach dem Umzug in Allersberg wird im Gasthaus „Zum goldenen Hammer“ noch ordentlich gefeiert! 
DJ Stephan Köhler sorgt für die musikalische Stimmung. Darüber hinaus wird uns die Drauracher-Dancecrew 
mit ihren Showtänzen begeistern. Das es „gscheid scheppert“, darum kümmert sich die Guggenmusik der 
Eulachschränzer aus der Schweiz und als weiteres Highlight dürfen wir das Prinzenpaar der Schwabanesen 
mitsamt dem Hofstaat und der Prinzengarde mit einem Showtanz in Leuzdorf begrüßen.  
 
Im Zuge der Jahreshauptversammlung am 11.01.2026 standen diesmal auch wieder die  Neuwahlen unserer 
Vorstandschaft an. Die Stimmung ist wie immer gut und Teamwork wird bei uns groß geschrieben! Ob es um 
Vorstandsposten, Beisitzer, oder allgemein um die Teilnahme an Arbeitseinsätzen geht. Man muss 
niemanden bitten, „da geht was zamm“. 
  

 
  
          Es grüßt Euch die „KG Die Hammerstürmer e.V.“ mit einem 3-fachen AHA!! 
   
                                                                             Folgt uns: 
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Termine 

Evang. Gottesdienste Februar
1.02.2026, Sonntag
09.00 Uhr� Gustenfelden 

mit Konfirmandenvorstellung
10.00 Uhr, � Rohr 
Gottesdienst mit Abendmahl und Vorstellung 
der Konfis mit Pfr. Max Hofmann

8.02.2026, Sonntag
10.00 Uhr � Rohr 

Themengottesdienst - gleichzeitig 
Kindergottesdienst, Gemeindehaus Saal mit 

Pfr. Max Hofmann und Team
10.00 Uhr� Regelsbach 

mit Konfirmandenvorstellung

15.02.2026, Sonntag
09.00 Uhr� Kottensdorf 

mit Abendmahl
10.00 Uhr� Rohr 

Familienkirche „Superhelden“ 
mit Pfr. Max Hofmann

22.02.2026, Sonntag
10.00 Uhr� Rohr 
� Gottesdienst mit Pfrin. Judith Köhler

10.00 Uhr� Regelsbach

Evang. Gottesdienste März
1.03.2026, Sonntag
10.00 Uhr� Rohr 

Gottesdienst mit Pfr. Max Hofmann 

Jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr
(Feiertage und Ferien ausgenommen)

Kath. Gottesdienst in der Kirche 
St. Emmeram Rohr

Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine 
im Schwabacher Tagblatt und auf der 

Homepage der Kirchengemeinde bzw. unter  
www.evangelische-termine.de

www.rohr-evangelisch.de
www.gustenfelden-evangelisch.de
www.regelsbach-evangelisch.de

Erster Bürgermeister  
Felix Fröhlich 9775-10 
e-mail: felix.froehlich@rohr-mfr.de
Bauamt  
Hanna Gerner 9775-12 
e-mail: hanna.gerner@rohr-mfr.de
Technisches Bauamt  
Stefan Leibold 9775-13 
e-mail: stefan.leibold@rohr-mfr.de 
Marion König 9775-20 
e-mail:marion.koenig@rohr-mfr.de
Kasse/Steuern
Katrin Müller  9775-14 
e-mail: katrin.mueller@rohr-mfr.de
Schulen/Kindergarten/Personal 
Manuela Heller  9775-15 
e-mail: manuela.heller@rohr-mfr.de
Geschäftsleitung, Kämmerei 
Alexandra Keller  9775-16 
e-mail: alexandra.keller@rohr-mfr.de
Einwohnermeldeamt, VHS und 
Gewerbeamt 
Tim Schuster  9775-18 
e-mail: tim.schuster@rohr-mfr.de
Simone Hacker  9775-19 
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de
Standesamt 
Andrea Rauth  9775-21 
e-mail: rauth@rohr-mfr.de
Melanie Jahreis  9775-12 
e-mail: melanie.jahreis@rohr-mfr.de
Zentrale:  09876 / 97 75-0 
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter: 
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr 
Mo. 14.00 – 16.00 Uhr 
Do. 14.00 – 18.00 Uhr 
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
empfehlen wir eine Terminvereinbarung.
Bankverbindung 
Sparkasse Mittelfranken-Süd 
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS

VR-Bank im südlichen Franken eG 
IBAN: DE46 7659 1000 0009 5521 89, 
BIC: GENODEF1DKV

VR-Bank Mittelfranken Mitte eG 
IBAN: DE82 7656 0060 0004 5145 72, 
BIC: GENODEF1ANS

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern  

Termine Februar 2026
So. 01.02., 14:00 Uhr, Theater „Die lieben Eltern“, 
Rohr, Evang. Gemeindehaus, Theatergruppe Rohr 
e.V.

Di. 03.02., 19:00 Uhr, Wahl-Info Veranstaltung FUW, 
Prünst, Gasthaus „Zum Haufbuck“, Freie Unabhängi-
ge Wählergemeinschaft Gemeinde Rohr e.V. (FUW)

Di. 03.02., 19:30 Uhr, Online-Gebietsversammlung 
BBV Roth - „Absicherung der Frau in der Landwirt-
schaft“, Bayer. Bauernverband KV Roth

Do. 05.02., 19:00 Uhr, Wahl-Info Veranstaltung FUW, 
Regelsbach, FW Haus, Freie Unabhängige Wähler-
gemeinschaft Gemeinde Rohr e.V. (FUW)

Sa. 07.02., 14:00 Uhr, Kinderfasching TSV Rohr, 
Gebrüder-Gastner-Halle, TSV Rohr

So. 08.02., 14:00 bis 17:00 Uhr, Kinderfasching För-
derverein KiGa, Regelsbach, Aula Grundschule Rohr, 
Förderverein Kindergarten und Jugend Regelsbach 
e.V.

Mo. 09.02., 19:00 Uhr, Wahl-Info Veranstaltung FUW, 
Kottensdorf, FW Haus, Freie Unabhängige Wählerge-
meinschaft Gemeinde Rohr e.V. (FUW)

Mo. 09.02., 19:30 Uhr, Kommunalpolitischer Stamm-
tisch SPD, Rohr, Gasthaus Bierlein, SPD Ortsverein 
Rohr u.U.

Mo. 09.02., 20:00 Uhr, Kommunalpolitischer Stamm-
tisch CSU, Rohr, Gasthaus Bierlein, CSU-Ortsver-
band Rohr

Di. 10.02., ,19:00 Uhr, Gemeinderatssitzung, Gemein-
de Rohr, Landgasthof Krone, Deckendorf

Mi. 11.02., 19:00 Uhr, Wahl-Info Veranstaltung FUW, 
Rohr, FW Haus, Freie Unabhängige Wählergemein-
schaft Gemeinde Rohr e.V. (FUW)

Mo. 23.02., 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung 
BUND Naturschutz - Ortsgruppe Rohr, Rohr, Gast-
haus Bierlein, BUND Naturschutz, Ortsgruppe Rohr

Fr. 27.02., 13:00 Uhr, Landfrauentag, Schwanstetten, 
Gemeindehalle, Bayer. Bauernverband KV Roth

Sa. 28.02., 04:00 Uhr, Tagesskifahrt TSV Rohr zum 
Wilden Kaiser, TSV Rohr

Fürther Straße 3 - 91189 Regelsbach Öffnungszeiten: Mo., Di, Do., Fr. 10 - 18 Uhr
Telefon: 09122-1 28 57 Sa, 10 - 14 Uhr / Mittwoch Ruhetag

bis 50% auf lagernde E-Bikes

Die ersten Modelle 2026 sind da! 
Jetzt schon Probefahren!

WINTER-AKTIONWINTER-AKTION


